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nun zum 48ſten Alale herausgegeben
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Druck und Verlag von Johann Heinrich Geiger in Lahr



Kathollſcher u. Cbangeliſcher
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1 Siehe die Anmerk . im Februar .

1 —
Pr . Flucht nach Aegypten . Matth . 2, 13. 23. Cath . Rückk . f 19⸗23.

al.

Abweich d. O23 “ 47ſüdl .

„ E

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

2 Abel , Seth, Mach. N.
3 Iſaac , Genovefa, Enoch
4 Elias , Tit . Dafr . Iſabella
5 Simeon , Telesph . Emma

6 Fr . Erſch . Chr.
7 Iſidorus , Lucianus

8 Erhardus , Severinus
Pr . Jeſus 12 Jahre alt . Luk. 2, 41⸗52.2 .

Cath .
2

Luk. 2, 42⸗52. ( Röm. 12, 1⸗5. )

‚ C ᷓ ſonnen⸗
( U h ſchein

ſchön
C( NWRNMAE

Neumond den
6. bewirkt Regen
oder Schnee .

Erſtes Viertel
den 13 . ungeſtüme
Witterung .

Vollmond den
20 . bringt Kälte .

Letztes Viertel
den 28 . zieht naſ⸗
ſes Wetter herbei .

Nützliche

Regeln
für Haus⸗ und

Bauersleute .

Mont .
Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

9 Julianus , Martialis

10 Samſon, Pauli C. Agatha
11 Gerſon , Felieitas , Hygin .
12 Aſarias , Reinhard, Tacit .

13 K& Tag , Hilar . Leontius

14 Felix Prieſter
15 Maurus , Joh . Colomb .

bewölkt

( h , CUntg . 9 . 24. n .

Cim , C8 ſchnee
0,21 . n . CinErdnähe

CO

unangenehm

ινο
0.44lll

Morgenröthe am
bedeu⸗

tet viel Ungewitter .
Iſt der Anfang und

das Ende ſchön , ſobe⸗
deutet es ein gutes
Jahr . Iſt dieſer Mo⸗
nat ungewöhnlich
mild , ſo folgt bald
ein guter Frühling

3 . Cath .
Pr . Taufe Jeſu . Matth . 3, 13. 17.

Hochzeit zu Kana . Joh . 2, 1⸗11. ( Röm. 12, 6⸗16. )

und heißer Sommer .
Nan ſagt daher :
Vinzenzen Sonnen⸗

16 Marcellus ＋ fallſchein , bringt oei

— ̊ 8 101 0 1 C N ſchnee n
Dienſt . risca , Ignatius EAAbweich .d. O20 / 6ſdl . nat die. Srucht an

Mittw . 19 Martha , Sara , Canutus 5i C &
GS

d ſe 5 f55 9
Donn. 20 Aue Sebaſtian Ppis 0, 39 n . dbeuer .

Isreitag 21 Agnes CAufg . 6u . 10 m. n . ] Sonnen⸗Aufgang

6 Samſl. 22 Vincentius , Anaſtaſius K kalt ] und Untergang .
6

J . I . Baſuchmd Fin . malſh 4 1. fl . den2. Aufg .Ju. 56m.
Cath . Hauptmäanns Knecht . Matth. 8, 1. 13. ( Röm . 12, 17. 2t . ) 35 A

23 DEmerentia , Raim . E Ch , Untg. Au. 20m.
Mont . 24 Timotheus ( Aufg . 9½u . n . —16 .

mnfg u . n .
Dienſt. 52 605 9 dim wind. —23. Aufg9.Ju.Am.
Mittw . olycarpus , Pauline 8d ( 6 , ( Aufg . 11½u . n . üintg. An. 40m.

Donn . 27 Joh. Chryſoſt . , Karoline dor Cin der Erdferne froſtig
—30. 4 . —

Freitag 28 Karl, Charlotte 305 0,33 . n . ſchneege⸗] un mittlerer Zeit

Samſt . 29 Valer . , Rüger , Franz S . c (S d ſtober [ Tageslänge .

5 Pr . Jeſus beruft mehrere Fünger . Joh . 1, 35⸗51. den 2. 8 St . 16 m.
—Cath . Vom ungeſtümen Meer . Matth . 8, 23. 27. ( Röm. 13 , 8•10. ) — 9. 8 St . 25 m.

Phuz
30 Adelgunda, Mortinaſ5d
31 Virgilius , Petrus Nolask . d

—16 . 8 St . 38 m.
—23 . 8 St . 55 m.

Abweich . d .O17½ oſüdl. —30. 9 St . 14 m.

K

Muntl.

Diaſ.
Mn.
Donn.

Freiag
Sunff.

M.
6. C1

Won
Dien

Mttt

Donn.

Ftett
OSam

Uumt
Alnſ.

Donn.

Fhrekgg
Ounſ.

9. J51

—



Zweiter Katholiſcher u. Evangeliſcher

Freitag 4 Eleophea , Andr. Enoch ,
Samſt . 5 Agatha

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Dienſt. 1 Brigitta , Ignatius U , ( J duft
Mittw . 2

5
Cath. Feiert . M . R Cnaß

Donn . 3 Blaſius 8
S2,17 . v. C , ſchnee

Neumond den

5 . Schneegeſtöber .
Erſtes Viertel

den 11 . naſſe Wit⸗

terung .

Vollmond den
19 . Wind und

Schnee .

Pr . Jeſus im Sturm auf dem Meere . 8,23
6. Cath . Saamen und Unkraut . Matth . 13 , 24 . 30 .

38
3, 12⸗17. )

6 Dorothea ſtürmiſch
Mont. 7 Richard , Romuald ( Uunterg .8 u. 24 m. n.
Dienſt . 8 Faheu Jeh. v. Math . C in Erdn . u . im N kalt

8 ollonia (C , CUntg . 10, 55 . n .

Donn . gboere
Deſiderius 5 ſchnee

Freitag 11 Euphroſina Æ8, 30 .n . CO & dunkel

Samſt . 12 Suſanna , Ludan, Eulal . 2

7 . Eath. VBomSentörulein. Maülh. 85 31. 32. (1. Theſſal . 1, 2. 10. )

13 Jonas , Benigna, Ag . R ſchnee⸗
Mont . ( 4 Valentin 2 gewölk
Dienſt . 15 Fauſtinus Cc ? , CG un⸗

Mittw . 16 Juliana , Oneſimus freundlich
Donn . 17 Donatus , Conſtantin = TAbweich .d. O12511 “ ſüdl .
Freitag 18 Gabinus , Simeon naß

Samſt . 19 Gubertus, Manſuetus 4 , 32 .v.
8 Pr . u. Cath . Arbeiter Weſtee Watth , 20, 110 .

1. Cor . 9 , 24⸗27. u. 10, 1⸗5.

20 Euchar. , Eleuth . (Cc J , CS5 ſchneen
Mont . 21 Felix Biſch . , Eleonora g Cimss , ( Aufg. 8 / u . n .

Dienſt . 22 Petri Stuhlfeier ( ð ,
Mittw . 23 Joſua , Floridus, Reinh . S6 ( Aufg . 10 ½ u . n . bell
Donn . 24 ν Cin Erdf . kalt

Freitag 25 Matthias , Nizephorus
Samſt . 26 Victorinus Nu
9 Pr . u. Cath . Gleichniß Luk. 8, 415.

2. Cor. 11, 19⸗33. u. 12, 1⸗9.

E. Neſtor , Alexius 972 8,56 . v. ſchnee
Mont . 28 Sara , Leander 97
Dienſt . 29 Leander , Serap. , Roman . , COregen

Nach den Beſchlüſſen der General⸗Synode vom Jahr 1834 iſt es

den evangel . prot . Geiſtlichen überlaſſen , die Texte für die Nachmittags⸗
predigten ſelbſt zu wählen .

Letztes Viertel
27 . Schnee oder

Regen .

Anmerkungen .
Scheint an der Faſt⸗

nacht die Sonne , ſo
gerathen gemein 5die Korn⸗ und Wei⸗

W
5 auch die

Erbſen wohl .
Matheis bricht Eis ,

find ' ter keint , ſo
macht er eins . Wenn
die Katz im Februar
liegt in der Sonne ,
ſo muß ſie im März
wieder hinter den
Ofen .
Wenn im Hornung

die Schnaken geigen,
müſſen ſie im Märzen
ſchweigen .
Iſt der Hornung

warm , muß man auf
ſeinen Heuͤ⸗Vorrath
Acht geben , weil ein
ſpätes Frühjahr zu er⸗

kEwarten iſt .
Wenn es an Peter

Stuhlfeier kalt iſt , ſoll
die Kälte noch 40 Tage
währen .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 6. Aufg . 7u . 27m .
Untg . 5u . zm .

—13 . Aufg . 7u . 16m .
Untg . Su. 14m .

—20 . Aufg . Tu. Zm.
Untg . 5u . 26m .

—27 . Aufg . Cu. 50m .
Untg . zu . 37m .

Tageslänge .
den 6 . 9St . 36 m.
—13 . 9St . 58 m.
—20 . 10 St . 23 m.
27 . 10 St . 47 m.



DritterKatholiſcher u . Evangeliſcher 1
Monat . Witterung n. d. 100jähr . Kal . rung. Unſichtbare Wn
Mittw . 1 Albinus , Donatus ie
Donn . 2 Simplicius , Cradda B. Cσ N ſchneeſden 12 . Schneege⸗
Freitag 3 Kunigunda Abweich . d. O6 ⅛ ſͥüdl . ſſtöbermit Sturm .
Samſt . 4 Adrian , Kaſimir unfreundlich ! Vollmond den

10 Pr . u. Cath . Jeſus verkündigt ſein Leiden . Luk. 18, 31⸗43. 19 . zu Regen ge⸗
(1. Kor . 13 , 1⸗13. ) neigt , wird ſicht⸗

5 A8 Euſeb .
Mont . 6

ge

RN
8 bar u. total ver⸗

8 1,51. n. finſtere
Ci. 8,CsU , Letztes Viertel

Dienſt . 7 Faſtnacht, Perpetua , F. Ci . Erdn . ( öölden 2 bewie
Mittw . 8 Aſch. Mittw . , Philemon CUntrg . 9u .52 m. n. wol⸗ Sonnenſchein .
Donn . 9 40Ritter , Franziska ken — —

Freitag 10 Alexander , 40Märtyrer unangenehm Buunre ,
Samſt . 11 Sophron . , Cyrill . Roſina Cdfeucht g 8 g.„Leidensgeſchichte des Herrn . ruchtbar Jahr be⸗11 . Laih. WerſuchuimChriſi . Muth. 4, 1⸗I1. (2. Kor . 6, 1. 10. ) 4 — 2330 44

12 Gregorius , Fried ) 5,16 . v . , ſtürmiſch . kandmann trocken .
Mont . 13 Deſiderius , Euph. Ernſt C 2ſchnee Rogene Manr fült
Dienſt . 14 Zachar . , Mathildis CUntg .3 u. 7 m. v. friſchſdie Keuer . Märzen⸗
Mittw . 15 mMath. ,Longin .C. nebelſheun9. 6„%
Donn . 16 Heinriette C bewölkt baun, I0 16, 0Freitag 17 Gertrud, Patricius regneriſch . rath das Fut2
Samſt. 18 Gabriel, Anſelm huß 3
12 . Fr. Ledensgeſchichte . Len der * u.

“ Chriſti . Matth . 17, 1⸗9. ( 1. Theſſ . 4, 1⸗7. ) Ni witden Kn

E Joah
9,45 . n. — ſo .Mont . 20 Emanuel , Joach., Hubert ( N , diel Nebelim BanR ˖

1.Dienſt. 21 Benedict 8⁰0 olefWeller
Mittw . 22 Claudius , Lea, Nicol . Cin Erdf . , bellſ Ehaumen 71Donn. 23 Serapion , Viktor E. N2 ( Aufg . 10u . n. loiel Reif um Püng⸗

Cuun
24 Pigmen . , 7Schmerz .M. cie] Abweich .d. O134 mördl . ſten und Rebel im

5 Auguſtmonat .Samſt . 25 Cath. Feiert. l ( Aufg. 12 u. abd . nebel Aufgang
und Untergang .

den 5. Aufg .bu. 36m .

N
—

32

KE2

h. Jeſus kreibt Teufel aus . Luk. 11, 14. 28. ( Epheſ . 5, 1•9. )
26 Iſrgel ,Ludg. Caſ. 5 C S & veränder⸗ — 2 Auff.6u.22n.

J. , lich üntg. Su. 5Om.

13 . 25 Leidensgeſchichte .

Dienſt . 28 Priscus , Günth . Malchus 1,53. v. CSοουE= 19 . Aufg . õu. Tm.
Nont . 27 Ruprecht B .

ν froſtig .— 26Aufg.3 * —26 . Aufg. Su. .
Donn . 30 Guidon, Quirinus P. 8 wind untg.eu. 20m.
Freitag 31 Balbina , Cornel . Rom. 8 nebel 1248

Hier Leid , dort Lohn , Einbildung vor der Zeit ,
—12 . 11 St . 37 m.

Hier Kampf , dort Kron . Hindert Geſchicklichkeit , —10. 1 Sf.

Mittw . 29 Euſtachius , Mechtildis



uf und 1.
dckenit, !
W0u1ʃ
Mitſenſtn
det Frucl!

tod. Bn

Monat .

— Y

Urer Kotholſſcer u. Eyapgelſchee
Witterung n . d. 100jähr . Kal .

Neumond den

3. bewirkt eine un⸗
ſichtbare Sonnen⸗

ene
Jr . Leidensgeſchi 8

14 . Eaip. Talue b2800 Mann . Joh . 6, 1. 45. ( Gal : 4, 22. 31. ) N
2 Abundus, Theod. K CGh ,

Mont . 3Venatius , RichardB. ( 14,35 . n . /i .N, Vollmond den

Dienſt . 4 Ambroſius , Iſidor , B. CinErdn . C5 18 . mebr Sonnen⸗

Mittw . 5 Martialis , Vinzenz,M . ſchein als Regen .

Donn . 6 Irenäus , Celſus 5 Cunterg . 10u. n.ſ,

Freitag 7 Cöleſtinus , Egeſipp . Sal . K2 ſchönſheſtaͤndig.
Samſt . 8 Mariai . Eg. , Amant . B . A C0, , —

Pr
Anmerkungen .

15 . Cath. Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh . 8, 46⸗59. ( Ebr . 9, 1115 . ) Wichhndel 5—ů—
9 Sybilla , Mar. C . S / CVᷓ , Wird es geben ein

Mont . 10 Ezechiel, Dan. , Macarius „ 8 Y 3,24 . n. Fnicht
Dienſt . 11 Leo Papſt Æν zu gut ,

Mittw . 12 Julius , Zenobia Abweich .d . O8e50 “ nördl .
Donn . 13 Egeſipp . , Patriz . Hermen . IP unbeſtändigwird es am Oſter⸗
Freitag 14 Tiburtius , Valer . Max . & wind e 388
Samſt . 15 Olympius, Baſilides 2 C

Diten, veil8 9 1 ürrer Apri

1 6. Lalb⸗Cilt Cei Jeruſalem . Matth . 21 , 1. 9. ( Phil . 2. 5• 11. e

16 Daniel , Aaron d ] Cim , CGPuprillen - Regen

Mont . 17 Rudolf , Anicetus N. Cοs6 un⸗It
Dienſt . 18 Ulmann, Eduard, Eleuth . N 3,6 .n. Ci . Erdf . ſtet Sräuen oft viel Arge.
Mittw . 19 Werner , Leo X . 2 C(Alfg. Su.n. ennef ün noe
Donn . 20 5 Hermann , bewölktſ kiutt undblind ſol

Eane 2¹ 55 Anſelm B. ,
Samſt . 22 Cajus , Sotherus *2 Sonnen⸗Aufgaug

Pr . Auferſtehung des Herrn . Luk. 24 , 1⸗
1 68 Cath . Auferſtehung Chriſti . Marc . 16, 1⸗7. ( 1. Kor . 5, 7. 8. 9

23

Dont . 24

Donn .
Freitag 28 Vitalis

Samſt . 29 Petrus Märt .

30

Georg
Albrecht , Fid .

Dienſt . 25 Marcus Coangeliſt
Mittw . 26 Anacletus , Marc .

27 Anaſtaſius P. , Zitha ,J .

1 8 . Pe . u. Cath . Fefus bei berſchloffenen Thüren .Foh. 20, 19⸗31 .

Quirinus , Cathſyn ] Cim 9

*
1

6 2,54 . n. , hell

—
244

V, ( Aufg . 1 Iu . 35 “ n . regen

Corränderlich
wolken

wind

Abweich . d . O14 ½ enördl .

Cßh ſon⸗

(1. Joh. 5/ 4⸗10. )

nenſchein

und Unterzang .
den 2. Aufg . Su . 37m .

Untg. öu 3um .
— 9. Aufg. Su. 23m .

Untg⸗bu . Im .
—16 . Aufg. 5u . Oum.

Untg .öu 5Im .
—23 . Aufg. Au 56m .

Untg . 7u . m.
—30. Aufg .4u. I81 .

Untg . 7u. 2m .

Tageslänge .
den 2. 12 St . 34 m.
— 9 13 St . 18 m
— 18 13 St . 42 m
—23 . 14 St . 6 .

30 . 14 St . 2



Fünfter Katholiſcher u . Evangeliſch er

—
1 deſto größer wird er ; wahrſprechen

e Lüge iſt wie ein Schneeball , je länger man ihn fortwäͤlzt ,
iſt der Schmuck der freien Leute .

3 . Wi ⸗Monat .
Witterung n. d. 100jfahr . Kal. Pegen. s

Wind er

Mont . I Philipp Jakob CGYCCöhelll Erſtes Viertel
Dienſt . 2 Athanaſtus, Sigmund 6 5

Cin Erdnähe , Co· 19 Pe
kühl

Mittw . 3 KErfindung “7, 49. v. windig Vollmond den
Donn . 4 Monica, Florian 0 lieblichſt8 . windig u . reg⸗

Freitag 5 Gotthard , Pius V . PapſtK8 neriſch .
Samſt . 6 Joh . v. d. Pf. , Dieterich Y , 20 ion
.

7 Chriacus , Gottfr . bſe [ C , C02 , feuchtſ Anmerkungen .
Mont . 8 Mich . Erſch . , Stanislaus ſchönſubendthau 125 kabl
Dienſt . 9 Beatus , Hiob , Gregor Tk

8 CUnterg .Ou. 25m . v. “inmMas
Mittw . 10 Gordian , Anton , Sap . I 3, 31 . v . ioe
Donn. 11 Ericus, Luiſe,Manſ .B. Ae Abweich .d. OQv.Aeg. 18 n. ] Pancra - u. urban.
Freitag 12 Pancratius ( bSꝙ regneriſch Ben fu535 7 5 gt ein groſ⸗
Samſt . 13 Servatius , Emilie , Floraſdez ] Cim gs , Iſer, 3ꝗᷓ
20 . Pr . u. Cath . ncber ein Kleines werdet ihr mich fehen ic . 30h . 1, / 16 . 28 . Mapkafer⸗Jahr , ein

23 (A. Pctri 2, 41. 19. ) SleReätein
14

1 Epiphan. , B . C. 888 unan⸗ ſerigen Zeichen det

Mont. 15 Sophia , Torquatus B . NN CS 6 genehm
Dienſt. 16 Peregrin . , Joh . v. Nep . cAE] Cin Erdf . CGder Maven kübl und
Mittw . 17 TorquatusUbaldus B . ( bewölktferfnlrkem Baun
Donn . 18 Chriſchona , Venant . Fel . 9⸗ 7, 16 . v. CSnebel P̃ ; 8 Cin tay⸗Freitag 10 Poteutiana, Cöl . Prud. 922 ( Aufg. 8 , n . Bringt gut Geſchrei.
Samſt . 20 Chriſtian , Athanaſius B . 5⸗2 windſ . Mapfroſt thudalen
21 Pr . Chriſti Hingang . Foh . 16/5⸗15 . Früchten Sa den.
2ath . Foh . 16, 5⸗14. ( Fak . 1, 1721 . ) Wann am erſten

7 May ein Reif falt ,
21 Conſtanz , Prud . V , KAußfg . 10 u. 2I ' n . kühlſoder ſonſt kalt iſ , f

Mont. 22 Helena, Julia , J . KC , C
Dienſt . 23 Deſiderius B. ( Aufg . 11¼ u. n. liebl . Son

116 Sonnen⸗AufgangMitt v. 24 Johanna , Eſther 2 und Untergang .
Donn. 25 Urbanus , GregorVII. 3 hellden7 . Aufg. Au. 32m.

Freitag 26 Remig. , Beda , Alfred 2 0, 21. v. hei⸗ Unte. zu.Lem.
Samſft . 27 Cutropius , eue Magn . S . CimF , COb . ter Antg. zu . n . .

22 . Pr .u. Cath . Vom
1 23⸗30.

5

— AFak. 1 , 22 . 27 . ntg . Tu. 40m.

28 Wilhelm, Germ . e deund⸗ —
inkg . 4u . n

eund⸗ Untg . 7u . 48m.[ Mont . 29 Maxiniilian , Theodoſia 70 C
f

lich
Dienſt . 30 Wigand , Felix P. Oſchein
Mitew . 31 Petronella Cin Erdn . CA 5 8t . en

Di

Sehitr
Neumond den

— 21. 13 St . 27 m
—28 . 15 St . 42 m.

Mon.
—
Donn.

Fetag
Gamſ.



— — — ———— ——
—

Unglück kommt ohn ' das bald .

5 8
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Sechster Katholiſcher u.
Reumond den

5 8 1. unbeſtändig .

8 5 Witterung n. d. 100jähr . Kal . ErſtesViertel

Donn . 1 Fortunat . ,Ricſs 3. 14 . n . gewitter⸗
den 8. ſchon und

Freitag 2 Erasmus , M. Thilemann⸗ ( e wolken 0 b

Samſt . 3 Clotildis E al
kruchtbares

58 —
55 16 . fruchtbares

23 Tr . Das gebieteicheuch , daß ihr euch Untereinander liebet ꝛc. Foh 15, 1725 . Wetter .

3. Cath . Wenn der Tröſter kommt , Joh⸗ 15, 26. 27. u. 16 , 1. 4. ( I . Petri 4,7110 Letztes Viertel

4
Dald .

Quirinus , C. „8 C , C JI den 24. gewitter⸗

Mont . 5 Bonifacius Cunterg .11 u. nachm . bbaft ,

Dienſt . 6 Norbert , Weibert WAbweich.d. O2242.mördl. „ Jnnee —
Mittw. 7 Robert, Sebaſtian , Lue . CUntg. 1Au. ab. 65

U

Donn . 8 Medardus N 5, 50 . n . ſonnen⸗ Aenerkurwger
Freitag 9 Columbus , Prim . Fel . E Cim , CShy ſchein

Samſt . 10 Onofrion , Marg . Natal . 8 warmſſo das J0
Fr. Sendung desheiligen Geiſtes . Joh. 1 %23⸗29 .

de, Wieder Holde.

24 . CaibeWer mich liebt K. J0h. 14, B31. ( Apg.2. 1. 119 AEe . —
11 Barnabas S C ꝙ 6 heiterſmen Jeunt diroeſeg

Mont. 12 Baſilid . ,J . 5 c Cin Erdf . ſchön dchFohannf find 1„

Dienſt . 13 Anton b. Pad. , Tobias
lieb⸗gar nichtgut . 1 —

Mittw . 14 . Ruffinus , Eliſ. B . e lich
Donn . 15 Vitus , Modeſtus 25 COdſcheinſſel er vönige Beere

Freitag 16 Juſtina , Ludg . Fr . „ 9,33 . n . 4 ſchön 80 en Jol
Samſt . 17 Hortenſia ,Vo. Rainer , Aufg .Su. 20. m. n. fen die Zwiebeln

Pr . Chriſus und Rikodemus Joh. 3, l15 .
Ben .

255 Tapiter und Balken. Eul.O, 4l . ( 1. Joh. 4 , 8⸗21. ) kölnr, hn, Brach⸗

185 Marcellus,Arn. Cmðwarmzidt n r
Mont. ( 9 Gerhard , Gervaſ. Pr. Jul. ν C,Abw .O23 27 u. W52“ willert aj

Dienſt . 20 Sylverius Pr . 8 MerardusTag,

Miiter. 21 Albanus , Aloyſius 1

Donn. 22 Cath Seiert. Juſtin . 2 Sonnjahr , Wonn⸗

Freitag 23 Edeltrud , Ag. ( V , Ccb.

26.
24 Johann Täufer 8 7, 2 . v . 19 0unen

Pr . Noh. 4, 23. AJl. oder Foh. 8 51. 3 . oder Soh. b . 8

—8 Cath⸗ W81 e 13•18.) Andn
25 Eberh . ,E . C 6 donnerſtun J. Kufg.an. din.

Mont. 26 Joh . Paul , Jeremias heiß 4. W. . n.

Dienſt. 27 Schlafer , Ladislaus , K. regen⸗ unig su. Im.

Mittw . 28 Benfſamin ,Leo II .v . ( Cineéirdn . ſchönſ —48. Aufg. Jurszm .
Donn . 20 Cuh . deert K3 d Abw. d. O 23147/n . 2s

Zufg . 3a . 50m .
26. Aufg . Zu . 50m .

Freitag 30 Pauli Gedächtniß „ e10 , 53 . n . CC Unig. su . sm .

Einmal iſt nicht immer , Wer was weiß , der ſchweig ' , U 0
Iweimal iſt ſchon ſchlimmer , Wem wohl iſt , der bleib ! —14 . 10 St . 3 m.

reimal iſt nicht wohlgethan , Wer was hat , der behalt ! — 48 16 St . em.

Biermal fängt die Sünde an. —25 . 16 St . 6 m.
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atergult

Achter
Monat .

Katholiſcher u . Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

Mittw .
Donn .

Freitag
Samſt .

Pr .

Mittw .
Donn .
Freitag
Samſt .

8

Mont .
Dienſt .

Mittw .

Donn .
Freitag
Samſt .

34 . 23

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

35 .

Mont .
Dienſt .
Mittw .
Donn .

Dienſt .

Cath . Vom ungerechten Haushalter Luk

1 Petri Kettenfeier
2 Portiunk . , Guſtav , Moſ .
3 Joh . Steph . Erfin. Auguſt
4 Dominikus
5 Oswald , Maria Schnee

6 Sixtus , Verklär . Ch.
7 Afra , Donat . Kaj. , Ulrika

8 Reinhard , Cyriakus
9 Romanus , Erikus

10 Laurentius

.

N⁰
8⁰⁰

Seligpreiſung der Frommen . Matth . 5,
—4 6,

2

5³
* 8
22

11 Ignatius , Suſ . Tib. Her.
12 Clara , Adele

h. Jeſus weint über Jeruſalem .Luk.
13 Hyppolit , Caſſi. Con.
14 Samuel , Euſebius
15 Cath. Feiert .

16 Jod . Roch. , Hyaeinth. J .
17 Liberatus , Verona

18 Agapitus , Helena
19 Sebaldus , Ludovicus

Von den falſchen Propheten . Matth .
h Vom Phariſäer und Zöllner . Luk . !

20 9%9. Bernhardus
21 Privatus , Franz . Hartw.
22 Symphorian , Timoth .
23 Philippus , Zachäus
24 Bartholomäus
25 Ludwig
26 Severus , Zephir. San.

Pr . Kommet her zu mir ꝛc. Matth . 1½2
Cath . Tauber und Stummer . Mare . 7, 3

27
2

28 Auguſtinus
29

6 oh .

30 Felik,Adolf,R . ( Enthptg .
31 Rebecca , Raymund , Pan.

G. J .

Ihr follt nicht wähnen , daß ich gekomme

ER188

n
19, 4

IIlll

32

2

2
⁰

85S2
5
D7

32E＋

CC,Unterg .8 ½u. n.
Cim L, Cch wind

Unterg . 9u . 25m. n. lieb⸗

lich
CsGtrüb

1⸗12.2
19 . ( Röm 8, 12⸗17. )

Cin Erdferne regen
Y35„315. 4
ι

kühl
un⸗

ſtet
nebel

Y. ,

bin ꝛc. Matth . 5, 17⸗26.
147. ( 1. Cor . 10, 6⸗13 .

C 2
8 . 50 . n .

CS

Cim V,
0 Hh, 0 Aufg . 9 6 U. n .

Abw .d. Ov. Aeg. 13 n .

Cin Erdn . , C & warm

⸗
Cor . 12, 211 . )

( Aufg . 10 u . 9 m. n.

4, 42 . n.

wind

nebel

C 2
( I . Cor . 16, 110 . )

freundlich

8 0

Y. ,35 . n .

5

warm

Cimr Cd , CGhhell
nebel

Fleiß iſt die Mutter des Glücks ; der Betriebſame hat Fürſprache

CSd .

den 7. regneriſch .
Vollmond den

14 . aufheiternd .
Letztes Viertel

den 21 . Sonnen⸗

ſchein .
Neumond den

28 . unbeſtändig .
Unſichtbare Son⸗

nenfinſterniß .

Anmerkungen .
FIſts im Auguſtund

in der erſten Hälfte
des Septemberz
ſchön und warm , ſoiſt
es dem Weinſtock zu⸗
träglich .
Mariä Himmelfahrt

klar Sonnenſchein ,
Bringt gern viel

und guten Wein .
Um Sanct Laurenti

Sonnenſchein ,
Bedeut ' ein gutes

Jahr von Wein .
Wenn St . Bartho⸗

lomä⸗Tag ſchön iſt , ſo
hat man ein gutes
Weinjahr und guten
Herbſt zu hoffen , und
wie es an dieſem Tag
wittert , ſo ſoll es den
ganzen Herbſt über
bleiben .

Um dieſe Zeit ſalz
das Brod wohl , damit
esnicht ſchimmelt .

Umdieſe Zeit nimm
den Honig von den
Immen , eheer ſich
mindert .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 6. Aufg .Iu . AIm .
Untg. 7u. 29m.

— 13. Aufg . Au. 5Im .
Untg .7u. 17m .

—20 . Aufg . Su. 1m.
Untg . 7u. Im .

—27 . Aufg. Su 1um.
Untg. 6u . 5 1m.

Tageslänge .
den 6. 14 St . 48 m.
13 14 St . 26 m.

— 20 14 St . 3m .

im Himmel . — Das irdiſche Mitleid hat Gränzen , das himmliſche nicht .
— 27. 13 St . 40 m.

N
Erſtes Viertel



Neunter Katholiſcher u . Evangeliſcher

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Erſtes Viertel
den 5. meiſt ange⸗
nehm .

Freitag ] I Verena , Egidius , d . [ d ( ( , UUnterg . 8 / u. n.

Samſt . 2 Veronika , Steph . Abſol . wind
13 . zu Regen ge⸗
neigt . Mit halb

36 Pr . Gleichniß vom Phariſäer u. Zollner . Luk. 18, 9t4.305, Cath . Barmherziger Samariter . Luk. 10, 23. 27. (2. Cor . 3, 4⸗9. )

3 Theodoſia ,Eph. M. ſcu C i . Erdferne lieb⸗

Mont . 4 Eſther , Roſalia , Moſes ſche CUnterg .9 u. 48m. n. lich
Dienſt . 5 Bertinus , Laurent .J . 2

700
9, 18 . n. heiter

Mittw . 6 Victor Magn . Zachar . D2 A

Donn . 7 Regina ν , freundlich
Freitag 8 Cath . Feiert. ſonnen⸗

Samſt. ] 9 Ulhard , Gorgonius ſchein
22ν

37 Pr . Fefus der Weg, die Wahrheit und das Leben. Joh. 14,1⸗14 .
1, Cath . Zehn Ausſätzige . Luk . 17 , 11⸗19. ( Gal . 3, 16⸗22 . )

10 Othgerus , Nicaſ. J. C(c wolken

Mont . 11 Felir , R. , Chriſtm. Theod.
Dienſt . 12 Syrus , Guido , Tob .

Mittw . 13 Hector M. , Matern. Amb.
Donn . 14 KErhöhung
Freitag 15 Nicodemus , Roger
Samſt . 16 Cornelius , Joel , Euph .

38 Pr . Vom barmherzigen Samariter . Lu
Cath . Niemand kann zwei Herren dien

C ο

6,52 . v. iN ,
G .

Cin Erdn . C wind

—. 0,25⸗37 .
Matth . 6, 24⸗33. ( Gal . 5, 16⸗24. )en2 *

Pr . Zehn Ausſätzige . Luk. 17,11⸗19 .
39 . Cath . Jüngling zu Nain . Luk. 7,7 11716.

2⁴ Robert , Mar. M. , G.
Mont . 25 Cleovhas , Joſeph v. C.

Dienſt . 26 Cyprian , Thom. v . V.

Mittw . 27 Cosmus , Damian
Donn. 28 Wenzeslaus

al . 5, 25. 26. u. 6, 110 . )

Abweich . d. O0“ 36 “ ſüdl .
lieb⸗

CimSs , lich

G94105. ( Cᷓ
Freitag 29 Michael C ,C89N regen

Samſt. 30 Urſus , Hieronim . Sophia CUnterg . 7½ u. n . fahl
Zeitungen ſind wie Poſtwägen ; bei dieſen iſt es einerlei , was für

Menſchen darinſiben , ſie fahren eben zur beſtimmten Stunde ab , voll
oder ledig . So haltens auch die Zeitungsſchreiber mit dem Inbalt ,
ob wahr oder erfunden , das Blatt muß angefüllt ſeyn !9 .8

E

regen
ben . Wie der Hirſch

„„ wehen , gibts einen
( Aufg . 8 u . n. ſchönfkalſen Winter . Die

ſichtb . Verfinſter .

Letztes Viertel
den 19 . heiterer
Himmel .

Neumond den
27 . bringt Regen .

Unſichtb . Sonnen⸗
finſterniß .

Anmerkungen .
Donnerts in dieſem

Monat , ſo ſolls aufs
folgende Jahr viel

Obſt und Setreide ge⸗

um Egidi in die
Brunſt tritt , ſo tritt
er nach vier Mochen
wieder heraus , Wenn
um Michaelis die
Nord⸗ und Oſtwinde Æνιπ

Winterſaat iſt die
beſte , die acht Tage
vor oder nach Mii⸗

17 Lambert , Franc . W . ( hellſchaelit geſchieht . So

Mont . 18 Noſa, Richard , Titus EAufg .9u. 35m . n. Wltteir dſ nen

Dienſt . 19 Januarius , Conſtanzia 8 10 , 32 . n . ſonnigſauft olgee
Mittw . 20 Tohias , Euſtach . Fauſt . 8N , ange⸗ 65 auten Wein ,

5 Donn . 21 Matthäus Evang . W nehmſdes ſen
4 Freitag 22 Mauritius , Land . Wme 6

Samſt . 23 Hercules , Linus , Thekla IkCI , 3
Sonnen⸗Aufgang

und Untergang .
den 3. Aufg .Su. 21m.

Untg . 6u. 37m.
—10 . Kufg. 5u . 31m.

Untg . 6u. 22m.
—17 . Aufg . Su. AIm.

Untg. Gu. 7m.
—24 . Aufg . Su. 5Im.

Untg. 5u. 52m.
Tageslänge⸗

den 3. 13 St . 16 m.
—10 . 12St . 5i m.
— 17. 12 St . 26m .
— 24. 12 St . m .

ERRRRR 5

Vollmond den
̃



Katholiſcher u . Evangeliſcher

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Trachtet nach dem Reiche Gottes . Matt
h. Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14 , 1⸗11. (

h. 6, 24⸗34d.
Eph . 3, 13⸗21 .

Mittw .
Donn .
Freitag
Samſt .

1 Remigius , Ver .

2 Leodegarius , Theoph .
3 Lucretia , Jairus , Cand .
4 Franziskus
5 Conſtans , Plazidus
6 Angela , Bruno, Fides
7 Juditha , Amalia

AN..
trüb

regen

Unterg .gu. n.

Cin Erdferne

,

70 2, 35 . n . regen

Cutg . 11½n .
wolken

41 .

42 .

43 .

Mont .
Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .
Freitag
Samſt .

Pr . Der Jüngling zu Nain . Luk . 7, 11⸗17.
Cath . Vom größten Gebot . Matth . 22 ,

8
16 Pelag . , Ammon, Br .

9 Dionyſius , Abraham
10 Gideon , Franz Borgia
11 Burkhard , Plac . Emil

12 Pantalus , Walth . Max .
13 Colmanus , Eduard , Ida
14 Calixtus

Pr .
Cath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9,

15

16 Gallus Abt

17 Lucina , Hedwig , Florent .
18 Lukas Ev. , Joh . v. K.

19 Ferdinand , Hilarius
20 Wendelinus
21 Urſula

Feſus heilt am Sabbath . Luk . 14,1⸗

Allg . Kirchw . Ther
—
—

2

0
7

Pr . Vom größten Gebot . Matth . 22, 34⸗40.
Cath . Vom hochzeitlichen Kleid . Matth . 225

2 7—

i
6. Eoh . 4, 1. 6. )

C 2˙

regen
Cim F , Ch

Aufg .5 u. n.

4,30 . n. CC &, OG
Cin Erdnähe ,

C , ( ſchön

unſtet

. (1. Kor . 1, 4. 8. )

( Aufg . 7½ u . n . hell

mild

7,2 . v .

CC. 24
1⸗14. ( Evh . 4,23 . 28 . )

ungeſtüm

Erſtes Viertel

ches Wetter .
Vollmond den

12 . bringt Son⸗

nenſchein .
Letztes Viertel

den 19 . Wind mit

Regen .
Neumond den

27 . unfreundliche
Witterung .

Anmerkungen .

Wie in dieſem Mo⸗

nat die Witterung
ſie auch im

März ſein , Iſt dieſer
Monat kalt , ſo gibts
imfolgenden Jahr we⸗
nig Raupen . Um Sal⸗
lustag erwartet man
noch einen Nachſom⸗
mer . Wenn Gallus
den Butten trägt ,
iſts ein bös Zeichen
für den Wein .

So die Eichbäume
viel Eicheln tragen u.
das Laüb nicht gern
von denBäumen
folgt ein kalter Win⸗
ter . Um dieſe Zeit ſoll
mandieRauvenneſter
verbrennen . Setz um
dieſezeit allerleiObſt⸗
bäume , drei oder vier
Tage vor oder nach
dem Neulicht .

Sonnen⸗Aufgang

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .
Freitag
Samſt .

44 .

22

23 Severinus , Verus B .

24 Salomea,Raph. Everg.
25 Criſpinus , Cryſanth .
26 Amandus , Cvariſtus P.
27 Sabina , Capitolinus
28 Simon Judä T.

Columb. Mar. Sal . 3
K
N *

²

2
H

1150
⁴˖N

Pr . Der Größeſte im Himmelreich . Matth . 18,15 .
Enlh . Lönige Sohn . Joh . . 40. 8. ( . . 45212

Abw . d. Ov. Aeg . 11117ſ .
Cim &, 0

windig

Mont .

Dienſt .

29

30 Hartmann , Eutropius
31 Wolfgang

Naͤrciffus/ Euſebia

N

2
28

C ꝙ trüb

und Untergang .

dent . Aufg . 6u . im .
Untg . 5u . 37m .

— Aufg . öu . 11m .
Untg. Su . 23m .

15 . Aufg . bu . 22m .
Untg. su . 9m.

—22 . Aufg. bu. 35m.
Untg. Au. 55m .

—29 . Aufg .bu. AAm.
Untg. Au. 43m .

Tageslänge .

8. 11 St . 12 m.

Unterg . Tu. nachm. regen
nebe

iieeeee eeee

—15 . 10 St . 4/ m.
—22 . 10 St . 22 m.

— 29. 9St . 59 m.

e eeeee

den 5. veränderli⸗

den 1. 11 St . 36 m .



Elfter [Katholiſcher u . Evangeliſcher

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Mittw . 1 Cath. Seiert . V, CUnterg . 8u . 35 m. n.
Donn . 2 Aller Seelen . wind

Freitag 3 Theoph. , Pirmin, Gottl . CUnterg . 10½ u. n.
Samſt . 4 Signiund , Carol. Emeric . E 6,37 . v . C g25friſch
45 . 2 Vom hochzeitlichen Kleide . Matth . 22,2⸗14 .

ath . Königs Rechnung . Matth . 18, 23 35 . ( Epheſ . 6, 10⸗17. )

Erſtes Viertel
den 4. ungeſtüme

Witterung .
Vollmond den

11 . kann Schnee⸗
geſtöber bringen .

Letztes Viertel
d. 17 . naſſes Wet⸗
er

Neumond den

Schweigen mehr , als ihr Geſchrei.

5 Malachias , Zach. nebel25, . mag aufhei⸗
Mont . 6 Leonhardus 5 ſtürmiſchſtern .
Dienſt . 7Florent. , Engelbert Erdm. C im U , un⸗]

AnmerkungenMittw . 8 4Gekrönte , Gottfried P freundlich ! Penn et indie
Donn. 9 Theodor CS [ Monat donnert, ſoll
Freitag 10 Juſtus , Tryph. Reſpic. P. C Kerdbe 0
Samſt . 11 Martin Biſch . 2b0 . v. in Erdn .

10 G 0Speiſung der fi Joh . 6, 1⸗15. lf. 2J.27. trüh , ſo wird ein leid⸗46 . Laih⸗ W. Bmnenroſben Mulh. 22, 5. 2. CPhil. 1. 6.110 leher , inez aber hel .

12 Mar tinꝰ 55 fl er⸗
NEE olgen , Wäſſert man

Mont. 13 Weibert , Stanisl . Bric . 4 Eieſenniht e
8805 13 „ N .

595
07 05 Ban.ittw . 15 Leopo „ S ( Aufg . 9u . 87n . aud nen den

Donn. 16 Othmarus ( Aufg .10 u . 16m. n. Anl 400 7 U0
Freitag 17 Florian , Gregor , Hugo Ss 7,21 . n . C & 2J reifſinerdenten, Dinter

Samſt . 18 PPKirchweihe ,Eng. Ott KR Abweich .d. O19“ 20ſüdl . “ Am LAllerheiligen⸗
47 . Ir Von des Königs Rechnung . Matth - 18,23 . 38 . Tag einen Spahn

—Lath . Oberſten Tochter . Makth . 9, 8⸗25 . ( Phil . 3, 1721 .u. 4, 1⸗8. ) 1 * 4 1
19 Eliſabeth K. v. U . ( C im gd, ( hſer trocken , ſo bedeu⸗

Mont. 20 Amos, Cduard, Felir B. A8 trübſnns taer
Dienſt. 21 Mariä Opferung 8 regenſnen

Euken Aünter
Mittw . 22 Cäcilia 2

1u9ſrh gemenglch
Donn. 23 Clemens , Fel . 4 froſtigſfeucht Wette
Freitag 24 Chryſogonus , Joh. v . T c CiErdf Co , &Sonnen - ⸗Aufgang
Samſt . 25 Catharina α νν ] 1 , A. n. nebell und Untergang .

Pr . Text von der ob Ki behörd b f den5 . Aufg. 6u. 55m .48 . Cath . Gräuel derVerdüllung. Mafth. 24, 1345K . 1. 910% 5 117
26 Conr . Nr ie

Mont . 27 Jeremias , Val . Joſaph . 9.2 —19.An inin .
Dienſt . 28 Soſthenes ,R. Günther FC , C Oſchein —26. Aufg.7u. 28m.Mittw . 29 Saturninus ,Noa ( Quntrg. 7u. 22 m. n . hell Untg. Au. 7m .
Donn . 30 Andreas Apoſtel ν Cutg. Su. 21m. n. Tageslänge .

Beikböſen Menſchen und bei böſen H is . 9 t . 10 n .11 enſchen und bei böſen Hun⸗
Beſiehl dich Gott , ſ. Ri

15 m .den chen
Bedenk den Tod , gleb Aeh W08 2 881 88 15



Zwoölſter Katholiſcher u . Evangeliſcher Leſte Wiere
Monat . Witterung n. d. 100jähr . Kal . oder 55 85
Freitagf I Cligius , Longinus , Mar . c ſchnee „Vollmond den

Samſt . 2 Candidus , Bibiana ( ( , CUntg .10½u. n. Ghs
19 . Pr. Weil wirSol ches wiſſen 1 Röm . 13, 1I . II . Letztes Viertel

Cath . Es werden Zeichen geſchehen . Luk. 245 25. 33. ( Röm . 13 , 11⸗14. ) den 17 . erzeugt
3 Luc . 8,40 . n , neb⸗Wind und Kalte .

Mont . 4 Barbara Cim Y , COh licht Neumond den

Dienſt . 5 Cordula , Sabb. , Abigail Aöw d . Ov . Aeg. 22½ »ſ . 25. macht verän⸗

Mittw . 6 Nicolaus C O Perlich

Deue⸗
7 Agathon , Ambroſius regneriſch Anmerkungen .

Freitag 8 Cath . FeiertAta
wind Donnerts in dieſem

Samſt. 9 Wilibald , Leocad . Joach . Cin Erdn . CGV , Cod ( Ronat , ſo bedeutt
viel Regen u. Wind ,

50. Ei. Wbte Je . d 1 . 245. Ulds. 2 0 — en n
10 Walter , Eulal . 0 , 18 . n. naßfiht , Sitk . n . nen

Mont . 11 Damaſius ,P. Daniel EAfs . 5/ fgg oindig Joben
Dienſt . 12 Paul , Hermogen , Epim . ( u. n. ddie Bäume igen
Mittw . 13 Lucia , Ottilia Cο , ( Aufg . Ju . 55˙u . agen.Sran
Donn . 14 Nicaſius , Matronius C ( T & ſchneeſnachten, weiße

Freitag 15 Abraham , Ignat. , Chriſt.
ſtern .

W4
Aufg . 10 J½u . n. Im Dezember trok⸗

83 16 Adelheid , Euſeb . , Albert 0 8 , C & tß un⸗en und eingeſroren

51 5 r. Dafür halte uns Jedermann ꝛc. 1. Kor . I ,
macht , daß der Wein⸗

th. Johannis Zeugniß von Chriſto . Joh . 1, 25. ( Phil . 4, 472 tragen kann als ein
ſtock mehr Kälte ver⸗

' tbaum .17 Lazarus E 11,47 . v. freundlichſz iThennet um Weih.

8

68

Mont . 18 Wunibald , Mariä Erw . 8 Abw. d. O23 “ 35füdl . [ nacht iſt feucht und

Dienſt. 19 Nemeſius , Fauſta C 6 frofßig e Und bee
Mittw . 20 Achilet , Ehriſian
Donn . 21 Thomas Apoſtel 2 St . Lutzen mach

den Tag ſtutzen .
Freitag 22 Chirid . , Bertha , Beata ,F. Cin Erdferne wind
Samſt . 23 Dagobert , Viktoria 2 CGοp rauh

0
Pr . Freuet euch in dem Herrn ꝛc. 147

52. Cath . Stimme in der Wuͤſte. Luk. 3, 1⸗4 ( 1. Cor. 4, 155. )
8

Untz 90
2⁴ Adam Gi0

8 froſtig .— 10 Aufg . Ju . 45m.

Mont . 25
A

4, 56 . n. , Q, —17. Au 5 lm.
Dienſt . 26 froſt(„ ü . zn en ,
Mittw . 27 Johannes Cvangeliſt Cünterg .6 u. n. —2“ 170 8
Donn . 28

Tpome
ſonnen⸗ —31 . A5 1518

Freitag 29 Thomas Biſch. , Jonathan C , Cſchein
Samſt . 30 David

—. 5 nebel [ Tageslange .
3098 26 mi.

53 . Pr . Ich ſage aber , ſo lange der Erbe ein Kind 7c. Gal . J , 16
Cath . Joſeph und Maria verwundern ſich. Luk. 2, 33. 40. ( Gl 4 , 17 . 0 17 8St . 11 m.

—5 1 — 24 8St . 10 m.

118 SI
— Cr, Cutcs

10½/u . n.
l . 8 8 . 40 f.



Zeitrechnung auf das Jahr 1848 .

Die gewöhnliche Zeitrechnung Ordentliche Zeitrechnung auf 1848 .

nach dem 5 Kalender . 3 Nach der Erſchaffung der Welt Jahr 5797
Die goldene Zahl 6. Die Epakte XXV. Sonnen⸗ Jac Erbauung der Stadt Rom — 2601

Cirkel 9. Der Römer Zinszahl 6. Der Sonntags⸗ Nach Erfindung der Buchdruckerei — 408
buchſtabe Bu . A. Septuageſ . 20. Febr . Aſchermitiw . Nach der Reformation D. Martin Luthers — 331
8. März. Oſterſonntag 23. April. Himmelfahrt Chriſti [ Nach dem weſtphäliſchen Frieden — 200
1. Juni . Pfingſtſonnt . 11. Juni . Trinitatis⸗Sonntag Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe — 133
18. uni . Fronleichnamsfeſt 22. Juni . Erſter Advents⸗Nach Annahme d. großh . Würde u. Souve⸗
Sonntag 3. Dezbr . Zahl der Sonntage nach Trini⸗ ränität von Seiten des Landesregenten — 42
tatis : 23. Die Quatenber : 15. März , 14. Juni , 20. ] Nach Antritt der Regierung Karl Leopold
Septbr . u. 20. Dezbr . Von Weihnachten 1847 bis] Friedrichs Großherzogs von Baden — 18
HOrn. Faſtnacht 1848 ſind es 10 Wochen u. 1 Tag .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .
Der Neumond Stier Waſſermann Die Planeten :
Das erſte Viertel JZwillinge 4 Fiſche Uranus 8
Der Vollmond GKrebs neDiſe Aſpekten : Saturnus 5

Das letzte Viertel C[ eoͤwe Zuſammenkunft Jupiter 2
Stund Vormittag V. Jungfrau KEGegenſchein Mars K

Stund Nachmittag R Waage WDritterſchein PVenus A
Dte 12 . Himmels⸗Scorpion Vierterſchein QMerkurius 3

zeichen : Schuͤtze D Sechsterſchein Mond C
Widder & Steinbock ( Auf⸗ u . Abſteig . Sonne O

Kalender der Juden .
Das 5608te Jahr der Welt .

1817 . Neumonde und Feſte . 1848 . Neumonde und Feſte .
Dezbr . 8der 1 Tebeth des Jahrs 5608 . Auguſt 8§ſder 9 Ab . Faſten , Tempel⸗Verbren⸗

17 . — 10 — Faſten , Belagerungg — 30 — 1 Elul . nung . “
1818 . Jeruſalems . Das 5609te Jahr .

Januar 6 . — 1 Schebat . Sept . 28 — 1 Tiſchri . Neujahrsfeſt . “
Febr . 5 . — 1 Adar .

475
— 29 . — 2 — zweites Neujahrsfeſt . “

— 18 — 14 — Klein Purim . Oktbr . 1 — 4 — Faſten Gedaljah .
März 6 . — 1 Veadar. — 10 — Verſöhnungsfeſt oder

6 — 16 —
11 — Faſten Eſther . lange Nacht . “— 19 . — 14 — Purim od . Hamansfeſt . ] “ — 12 — 15 — Laubhüttenfeſt . “

—, 20 . — 15 — Schuſchan Purim . — 13ſ/ — 16 — zweites Laubhüttenfeſt . “
April 4 . —1 Niſan . 3 — 18 — 21 — Palmenfeſt . “— 18 . — 15 —Paſſah od. Oſterfeſt Anf.-P— 19 . — 22 — Verſammlung od. Laub⸗— 19 — 16 — zweites Feſt . “ hütten Ende . “

— 24 — 26 —ſiebentes Feſt . ⸗ — 20 . — 23 — Geſetzfreude . “
—.

25 — 22
— Otterfeſt Ende . “ — 28 . — 1 Marcheswan .

Mai 2
—

4 5 939 —
26 . —1 Cislev .

595 —
— LagBeomer oder Schüler⸗Dezbr. 20 — 25 —

Juni 2/ — 1 Sivan . feſt . 3— 26 . —1 Tebeth .
9

7 — 6 —Wochen⸗od . Pfingſtfeſt . “
8 — 7 —zueites Feſt . “

Juli 18 — 1 5 —
5 — — Faſten , Tempeleroberung . Die mit n bezei8

3
zeichneten Feſte werden ſtreng

1
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Aſtrologiſche Practika
auf das Jahr Chriſti 1848 .

Vom Winter .

Der Winter dieſes Jahrs hat den 22 . Dezember des vergangenen ,

Vormittags 10 Uhr 36 Minuten , ſeinen Anfang genommen , nämlich am

kürzeſten Tage , da die Sonne beim Zeichen des Steinbocks angelangt war .

Vom Frühling .

Der Frühling ninumt mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ſeinen Anfang ,

wann die Sonne in ' s Zeichen des Widders übergeht , das iſt am 20 . März

Vormittags 11 Uhr 48 Minuten .

Vom Sommer .

Dieſer beginnt mit dem längſten Tage , und mit dem Uebergang der

Sonne in ' s Zeichen des Krebſes , den 21 . Brachmonat , Vormittags 8 Uhr
44 Minuten .

Vom Serbſte .

Der Herbſt fängt mit der andern Tag - und Nachtgleiche und dem Ein⸗

tritt der Sonne in das Zeichen der Waage an , nämlich am 22 . September
Abends 10 Uhr 50 Minuten .

Von den Finſterniſſen .
Es werden ſich in dieſem Jahre vier für uns unſichtbare Sonnenfinſterniſſe , zwei

ſichtbare Mondfinſterniſſe und ein theilweiſe ſichtbarer Merkursdurchgang zutragen .

Die erſte Sonnenfinſterniß begibt ſich am 5. März Nachmittags zwiſchen 1 und 3

Uhr . Sie iſt partial und nur in der Nahe des Nordpols ſichtbar .

Die erſte totale Mondfinſterniß ereignet ſich am 19 . März Abends und zeigt ſich in

Europa , Aſien und Afrika , auch zum Theil noch in Auſtralien und Amerika . Nach un⸗

ſrer ( mittlern ) Zeit tritt der Mond um 6 Uhr 40 Minuten in den Halbſchatten , um 7

Uhr 50 Minuten in den Kernſchatten der Erde ; verläßt dieſen um 11 Uhr 42 Minuten ,
den Halbſchatten aber erſt am folgenden Tage Morgens 0 Uhr 50 Minuten . — Total

wird die Finſterniß ſeyn von 8 Uhr 56 Minuten an bis 10 Uhr 37 Minuten .

Die andere Sonnenfinſterniß wird in der Nacht vom 3. zum 4. April ſtatt haben ,
partial und nur im ſuͤdlichen ſtillen Weltmeer ſichtbar ſeyn .

Die dritte Sonnenfinſterniß ereignet ſich den 28 . Auguſtmonat Abends zwiſchen 7½
und 8 Uhr . Sie iſt ſehr klein und kann nur im ſüdlichen Eismeer geſehen werden .

Die zweite Mondfinſterniß , welche ebenfalls total iſt , aber im weſtlichen Europa
und Afrika nur zum Theil , hingegen auf dem atlantiſchen Ocean und in Amerika ganz

zu Geſichte kommt , begibt ſich den 13 . September Morgens . Der Mond tritt um 4 Uhr
8 Minuten in den Halbſchatten , um 5 Uhr 6 Minuten in den Kernſchatten , welchen er



—

ſchon um 5½ Uhr — ½ Stunde bevor die Finſterniß total wird — unter .

Die vierte Sonnenfinſterniß erfolgt am 27 . September Vormittags zwiſchen 8 / und

11⅝ Ubr ; ſie iſt auch partial und nur im nordöſtlichen Theile Europas und in beinahe

ganz Aſien zu beobachten .

Der Merkurdurchgang ereignet ſich am 9. November . — Vormittags 11 Uhr 36

Minuten nach mittlerer Zeit ( oder 11 Uhr 52 Minuten wahre oder Sonnenzeit ) wird der

Planet Merkur als ein kleiner ſcharf begrenzter Punkt , der nur mit bewaffnetem Auge
erkennbar ſeyn wird , am öſtlichen Rande der Sonnenſcheibe in dieſelbe eintreten und

ſeine Richtung nach dem nordweſtlichen Rande nehmen , den er um 5 Uhr 1 Minute

Abends erreichen wird , nachdem bei uns eine halbe Stunde zuvor die Sonne den weſtli —

chen Horizont erreicht hat . — Der Anfang dieſer Erſcheinung kommt in Europa und

Afrika , der ganze Verlauf derſelben auf dem atlantiſchen Weltmeere und in Südamerika

zu Geſichte .

Ueber Fruchtbarkeit , Krankheit und Krieg .
Wer es etwas tiefer erwägt , wie oft die wichtigſten Ereigniſſe in der Welt nicht

ſelten von den geringfügigſten unbeachtetſten Umſtänden abhängen , wie zum Beiſpiel von

einer kleinen Unvorſichtigkeit eine Jammer und Elend verbreitende Feuersbrunſt , von

einer unbedeutenden Streitigkeit der grauſamſte Krieg entſtehen , wie ein einziger unge —
wöhnlich kalter Morgen die Zernichtung der Pflanzen und Theurung der Lebensmittel ver —

urſachen , durch eine Nachläſſigkeit in der Bewahrung der Grenzen über ein ganzes Land
eine verheerende Krankheit ſich verbreiten kann , und dergleichen mehr ; der möchte oft

zaghaft werden , und angſtvoll einen Tag nach dem andern durchleben , indem er ſich
immer und überall von Gefahren umringt ſieht ; er muß auch zugleich einſehen , wie

unvermögend der Menſch bei aller Anſtrengung , bei aller Vorſicht und Aufmerkſamkei⸗
iſt , ſolche Uebel von ſich und andern abzuwenden . Um ſo mehr aber wird er auch er⸗
kennen , daß es eine Vorſehung geben muß , welcher auch das Kleinſte , Unanſebbarſte
nicht entgehen kann , und eine böhere Macht , deren Hand Alles regiert und unter deren
Schutz wir ruhig wachen und ſchlafen können . Wer indeß ſeinen und anderer Lebens —
gang mit Ernſt betrachtet , wird auch zu der Einſicht gelangen , daß wir uns des halb
nicht ſorglos und unbekümmert unſerm Schickſal überlaſſen ſollen , ſondern daß es un⸗
ſere Pflicht und Gottes Wille iſt , daß wir alle unſere Kräfte , Gaben und Faäͤhigkeiten
möglichſt anwenden ſollen zur Verhütung der Uebel und zu nützlichen woblthatigen Swek⸗
ken . Wer dies im Auge hat , wird rubig ſeinen Weg wandeln , und ſich auch wegen
allgemeinen Landesplagen , wie Hungersnoth , verheerende Krankheiten und Kriege nicht
zu ſehr ängſtigen ; und wenn auch ſolche hereinbrechen , ſich dennoch zu faſſen wiſſen . —

Vom ſogenannten Jahresregenten .
Nach der alten Aſtrologen Deutung iſt Mars ( 8 ) der diesjährige Regent , und müßte

daber der Frühling trocken , kalt und unfreundlich ſeyn ; der Sommer ungewöhnlich heiß
und trocken mit heitern Tagen ; der Herbſt Anfangs warm ( daber gut für den Wein ) ,
im Oktober aber froſtig ; worauf es dann bis um Weihnachten wieder gelind werden
ſollte ; der Winter unbeſtändig , doch meiſt trocken und ziemlich kalt .

SSrrrrrrrSrree

um 8 Uhr 41 Minuten wieder verläßt . Inzwiſchen geht der Mond an unſerm Horizont

60



erC eJInt ſſe . Rechuung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden

muß , wenn man ein Kapital zu A, 4 / und 8 pro Cento

aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ pr . Cent . Zu 5 pro Cento.

Capital Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr Ein Mon .

von fl. fl . kr. bl . fl . tr . hl . fl. kr . hl . fl. tr . l . fl. kr . hl. fl . kr. bl .

1 — 12112 — — — 2 22 — — = 32 ( — [ 1

2 — 43 — E — 1 ( —5 1 — — 1 ( — 6 —◻- Pᷓ = 2
3 — „ — 2 — ◻8 — — ＋⏑ — ＋22 — ◻ = =3
4 — 91 2 —— 3 —10 3 — —3 — 12 — — 1 .

5 — 12 — — 1 — — 13 2 — 1 — 15 — 1 1

6 — 14 1 — 1 — 6 1161 — 18 — ( — 12
7 —116 3 — 161 — 18 3. — 12 t

8 —19 — — 12 —f21 2 — 13 — 24 — — 2 . —

9 —21 2 — 13 — 24 1 — 2 — ( — 27 — 21

10 — 24 — 2 — — 27 . 21 — 30 — — 22

20 — 48 —＋—= 4 — — 54 — — 42 1 — 5 . —

30 112 — — 6 — 121 —( f — 63130 — — 72

40 136 — — 8 — 148 — — 9 — 2 — — 10

50 2 — —- — 10 . — 215 — — 1111 230 —( —12 2
60 2ʃ24 —1 —12 — 242 — — 13 2 3 — — - 15 —

70 248 —E - 14 — 3 9 — — 15 3 3 ( 30 —( —17 2

80 3( 12 — - ( — 16 — 336 — — 18 — 4 — — E 20
90 336 — — 18 — - 43 20 1 430 ——22 2

100 4 — ＋E20 — 4ʃ30 — 22 2 5 — — - 25 . —

200 8 —A = ＋E - 40 — 9 — = ＋ - 45 — 10 — — 50 —
300 12 —( — 1 — ( — 13 ( 30 —- 17 215 — — 115 . —
400 16 . —J 120 — 18 ——I 130 —20 . —I140 . —
500 20 — — 140 — 2230 — 1ʃ52 2 25 . —. —2 5 . —
600 24 ——2 ——27 . ——2ʃ15 —30 ——220 . —
700 28 — — 220 — 3130 — 237 235 — — 255 . —

800 32 . ——1240 — 36 . ——3 ——40 ——320 . —
900 36 — —1 3 — — 4030 — 322 245 — — 345 —

1000 40 — I 320 — 45 . — 345, — 50IA 4110 —

Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗ oder Heller⸗

brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin den

meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe

Tabelle verlaſſen .

Landbote 1848 .



Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .

Die Auswanderer .

( Mit einer Abbildung . )

Mit jedem Jahr ſteigt die Zahl der Aus wande⸗
rer , die über dem Meer ſich eine neue Heimath
ſuchen . Wie viele ſind darunter , denen nichts wie
Elend folgt , das mit ihnen durchs Waſſer ſchifft ,
und das ſie auf dem fremden Boden noch harter als
daheim bedrücken wird . Wie Mancher ,dender Un⸗
muth fortgetrieben , wird in Amerika ſchmerzlich
inne , daß es leichter ſey , dem Vaterland den Rük⸗
ken zu kehren , als es zu vergeſſen , und ſich an das
Reue mit der alten Liebe zu gewöhnen ! Heimath ,
Vaterland , iſt nur ein Wort , aber ein ſtärkeres hat
noch kein Zauberer ausgeſprochen . — Ach, der Ge⸗
nuß ungemeſſen geträumter Freiheit entſchädigt

nicht für Alles ! — Das Verlaſſen der Heimath und
der Freunde , das Aufgeben von Verhältniſſen , in

denen man bisher ſein Leben zubrachte , iſt ſomit ein
ſchwerer Schritt , den nichts rechtfertigt oder ent⸗
ſchuldigt , als die Unmöglichkeit des Fortkom⸗
mens auf heimathlichem Boden . Dieſe beſteht al⸗
lerdings für gar Viele , beſonders wenn man noch
den natürlichen Wunſch hegt , auch ſeinen Kindern
dereinſt ein gehöriges Auskommen zu ſichern . In
Gegenden , die übermäßig bevoͤlkert ſind , und wo die
Zerſtückelung des Grundeigenthums ins Unendliche
geht , iſt es kaum mehr tbunlich , eine Familie zu
gründen , ohne ſorgenvolle Tage für ſie voraus zu
ſehen . In ſolchen Gegenden wird die Auswande⸗
rung zum Bedürfniß . Aber eben deshalb , und der
großen Folgen wegen , ſollten die deutſchen Regie⸗
rungen das Auswandern als eine wichtige Geſammt⸗
angelegenheit betrachten , und es mit allen Rückſich⸗
ten umgeben , welche dieſe Nationalſache verdient .
Von Regierungswegen müßte für paſſende Ueber⸗
fahrt , und dafür geſorgt werden , daß in Amerika
ſelbſt die meiſten Deutſchen in ein und derſelben Ge⸗
gend ſich anſiedlen , und ſo am Ende einen eigenen
deutſchen Staat in der großen Union ausmachen .
Hoffen wir , daß dies im gegenwärtigen Jahr noch
ins Leben trete ; von Darmſtadt aus iſt eine des⸗
fallſige Aufforderung ausgegangen , die mit Freude
und Rührung von jedem patriotiſchen Deutſchen
begruͤßt wird .

Denjenigen , welche ſich vor dem Auswandern
über die Verhältniſſe von Amerika , welche ſie vor
allem zu wiſſen noͤthig haben, belehren wollen , ra⸗

thet der Landbotefolgendes Buch an : „ Handbuch
und Wegweiſer für Auswanderer nach den verei⸗
nigten Staaten von Nordamerika und Texas von
F. Grund . “ Für 1 fl 12 kr. kann es jeder Buch⸗
binder gebeftet abgeben . Die Leſer können darz
aus alles Wiſſenswertbe über Geſetze und Sitten
lernen , ferner Rathſchläge finden über die beſte
Art der Anſiedelung in Amerika , auch wegen der
dortigen Witterung , dem Boden und über das
Einſchiffen , ſodann Auskunft über die Entfernun⸗
gen der einzelnen Staaten ꝛc. ( Dieſe ſind in engli⸗
ſchen Meilen angegeben , von denen eine nur 72
Stunde groß iſt . ) Genug , es iſt ein ſehr lehrreiches
Buch .

Sehr wird den Auswanderern empfohlen , ihre
Reiſe ſo eiazurichten , daß ſie n icht in den Winter⸗
monaten November bis Februar in Amerika ein⸗
treffen . In den Seeplaͤtzen iſt dann wenig Arbeit
zu finden , und die Weiterreiſe ins Innere wird
durchs Zufrieren der Flüſſe und Kanäle erſchwert .
Auch iſt die Ueberfahrt in jener Jahreszeit be⸗
ſchwerlicher , und mit den größten Schwierigkeiten
verbunden ; wegen der Stürme können die Paſſa⸗
giere oft mehrere Tage nicht aufs Verdeck an die
friſche Luft . Die durch Ausdünſtung ſo vieler Men⸗
ſchen verdorbene Luft erzengt dann Krankheiten in
den innern Schiffsräumen . — Wer in New⸗Hork
landet , der wende ſich gleich bei ſeiner Ankunft an
die deutſche Geſellſchaft , welche ſich gebildet bat ,
umdie friſch ankommenden Landsleute zu berathen ,
und ihnen fortzuhelfen ; der Sitz der Geſellſchaft
iſt Greenwich⸗Street 95 , nicht weit vom Lan⸗
dungsplatz .

Sonderbar ! Vor 1000 Jahren zogen die Nor⸗
weger , die Frieſen , die Dänen in ganzen Völker⸗
wanderungen aus , jetzt iſt dieſe Sucht in die Suͤd⸗
deutſchen , in die Elſäſſer und Schweizer gefahren ,
jene Nordländer wandern aber nicht mehr. Oeko⸗
nomiſche und politiſche Gründe reichen nicht aus ,
dies zu erklären . In Spanien ſind es nur die Bas⸗
ken, aus den freieſten wohlhabenſten Provinzen ,welche dem dunkeln Zug übers Meer folgen . —
Die Gründe liegen tiefer , als man ſie zu ſuchen ge⸗
wohnt iſt . Der Deutſche wird ſtets in die weite
Welt binauslaufen , er hat ' s vor ein paar Jahr⸗
tauſenden zuerſt mit Schwerd und Spieß getban ,
jetzt thut er es mit Stock und Haberſack ! Der

Deutſche muß nichtallein ſeines angebornen Triebs,

—
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endven wegen der Menſchenfülle in die Welt hin⸗

aus ; es fehlt an Raum , Amerika aber wird ger⸗

maniſch . Denn die Deutſchen haben die nothwen⸗

vigſten Eigenſchaften neuer Anſiedler —Fleiß und

Geduld .— Als der verſtorbene Bürgermeiſter von

Ruſt die 112 Perſonen begleitete , welche die Ge⸗

meinde auf Gemeindskoſten nach Haore ſpedirte ,

ſchrieb er in ſein Reiſejournal : „ Jenſeits Lotbrin⸗

gen ſah ich vor 7 —8 Uhr keinen Menſchen auf dem

Feldll ! “ Das Kapital,deutſcher Fleiß “ wird hier

anders auf Zinſen gelegt ! Süd⸗ und Nord⸗Deut⸗

ſche nehmen ſich übrigens auch in Amerika nicht

recht an ; dieſem Uebelſtand muß noch abgeholfen
werden , damit unfere Nation zur vollen Anerken⸗

nung kommt .
Aber , welches Wunder mit Amerika ! Vor 200

Jahren war das Land noch ein unbebauter , unge⸗

heurer Wald , durchbrochen von wildtoſenden Stroͤ⸗

men , ſlinkenden Moräſten u. großen Grasplaätzen .
Dandel , Ackerbau , Induſtrie , Politik haben das

Land zu einem der reichſten , ſchönſten und geſegnet⸗
ſten der Erde umgeſchaffen . Europäer thaten es ;
die weitere Entwicklung der Nordamerikaniſchen
Union , derwalen aus 26 freien Staaten beſtehend ,
zäßt ſich gar nicht berechnen .

Vorſtehende Abbildung zeigt das Einſchiffen
dentſcher Einwanderer in Bremen oder in Havre .
Reiſet glücklich!

Aus alter Zeit .
1.

Als im Jahr 1563 der Erzherzog Maximilian ,

Sohn des Kaiſers Ferdinand , zum ungariſchen Kö⸗

nig gekrönt werden ſollte , ward deswegen ein Land⸗

tag nach der Stadt Preßburg ausgeſchrieben . Es

pflegten faſt alle vornehmen Ungarn ſich dabei mit
vielem Gefolge einzufinden , ſo daß es jeweils ein

großes Zuſammenſtrömen von Menſchen gegeben
dat . Damit nun kein Wucher mit Lebensmitteln

getrieben werde , ſo iſt der Preis deſſelben vom Ge⸗
meinderath der Stadt nach den gerade üblichen
Marktzetteln feſtgeſetzt , und alſo beſtimmt wor⸗
den : Das Malter Mehl 18 ke , das Malter Ha⸗
ber 12 kr. , ein vierſpanniger Wagen Hen 30 kr. ,
ein Wagen Stroh 15 kr. , ein Pfund Butter 5kr . ,
ein Pfund Fleiſch 1½ kr . eine Moas Wein (lvom
beſten )z kr . , ein Huhn 5kr . — Das iſl freilich ein

großer Unterſchied gegen jetzt. Damals war eben
das liebe Geld ſehr rar ; man konnte ein gtoßes Gut ,
einen ganzen Hof , um einige hundert Gulden kau⸗

fen . Eln gutes Pferd koſtete etwa 20 fl. Mit 160

Groſchen in Sack bildete Einer ſich ſchon was ein .

Die Zeiten ändern ſich eben 1 Was mögen die Land⸗

tagsdeputirten damals für Diäten gehabt haben ?

2.

In einer Stadt in unſerm Lande hat einſt des

Stadttrommlers Hund einem Rathsherrn in den

Fuß gebiſſen . Der Rathsherr verklagte den Tromm⸗

ler ; dieſer ſtellte aber den Miſſethäter ſelbſt , näm⸗

lich den Hund , vor Gericht . Letzteres hat den

Trommaler losgeſprochen , den Hund aber auf ocht

Tage in das „ Narrenkoterlein “ ( nämlich in des

auf dem Markt ſtehende , mit eiſernen Gittern ver⸗
ſehene Behaͤltniß , eine Art Pranger ) verdammt .

5.

Ehemals beſtand in Savoyen, oder in einem Theil
von Oberitalien , die Gewohnheit , daß die Mäd⸗

chen ihren Freiern nicht in Worten die Zuſage oder
die Verweigerung kund geben durften ; ſie mußten
durch Zeichen ſprechen . So galt es als eine ſehr
günſtige Aufnahme der Bewerbung , wenn das

Mädchen Holz zum Feuer legte ; nahm ſie aber ei⸗

nen Feuerbrand vom Heerd , und ließ ihn wieder

fallen , ſo war der Freiersmann entſchieden abge⸗
wieſen . Heut zu Tag trügen die Meiſten Holz zu!

Der Lebensfaden .
Unſere Ewigkeit hängt von unſerm Tode abz

unſer Tod hängt von unſerm Leben ab , undunfer
Leben hängt nur an einem Faden ! Dieſe Gedan⸗
kenreibe ſollte ſtets gegenwärtig bleiben . Denn wis

ſchwach und wie leicht zerreißbar iſt der Lebensfa⸗
den ; wie bricht er oft , da man es am wenigſten
erwartet , ja ihn am ſtaͤrkſten glaubt ; ſelbſt die

Mittel , die zu ſeiner Verſtärkung angewendet wer⸗
den , führen zuweilen nur zu einem raſchern Ende .
Die Geſchichte vom ſchauerlichen Tod des Königs
Karl von Navarra zeigt dies ſehr ergreifend.

Es ſindjetzt mehrere hundert Jabre , daß im da⸗
maligen Königreich Navarra , ( was gegenwärtig
eine Provinz von Spanien iſt,) ein König Namens
Karkregierte , ein ſchlimmer Fürſt , bart und von
wüſtem Lebenswandel Als er inFolge ſeiner vielen

Ausſchweifungen ſchwer erkrankte , verordneten
ihm die Aerzte ſich den Körper in ein mit Weingeiſt
getränktes Leintuch einwickeln zu laſſen , und in die⸗
ſem Leintuch wohleingehüllt einige Stunden zu ver⸗
bleiben . Der Diener , welcher das Einwickeln zu
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beſorgen hatte , wollte es recht gut machen , und
beftete das Tuch mit Nadel und Faden zuſammen .
Nachdem er mit dem Nähen fertig war , hatte er
nicht gleich die Scheere zur Hand, um den Faden ab⸗
zuſchueiden ,alſo brannteer in eiliger Unbedachtſam⸗
keit den Faden am Licht ab , womit ihm ein anderer
Diener zur Arbeit gerade leuchtete . Der Faden ,
vom Weingeiſt benetzt , fing Feuer , das ſich augen⸗
blicklich über das ganze Leintuch verbreitete , wel⸗
ches gleich in hellen Flammen aufloderte . Man that
Alles , um das Feuer ſchnell zu löſchen , und den Koͤ⸗
nig zu retten ; aber es war umſonſt ; man konnte
nicht eilig genug der Flamme Meiſter werden ; —
der König verbrannte lebendig , bevor die Hülfe
wirkſam geweſen war . Welch ein Tod ! Welch ein
Leben ! Welch eine Ewigkeit !

Der unglücklichſte Mann .

Ein Fürſt der Araber hatte die Gewohnheit , in

ſeiner Reſidenzſtadt manchmal verkleidet herumzu⸗
gehen , um unerkannt zu vernebmen , was die Leute
ſprachen , und ob auch ſeine Beamten ihre Schuldig⸗
keit regelmäßig thaten . Bei einem ſolchen Gang
nahm er eines Abends drei Maͤnner wahr , die mit
einer Art Geheimniß ſich vor ibren Häuſern unter⸗
redeten . Er ſchlich unbemerkt in ihre Nähe , und
hörte nun , wie jeder der drei Männer ſich für den
unglücklichſten aller Sterblichen hielt , und zuletzt
in laute Vorwürfe gegen Gott Vorſehung , Schick⸗
ſal , Regierung und Obrigkeit ausbrach . Der Fürſt
merkte ſich die Häuſer , und ließ den andern Mor⸗
gen , als er ſeinen Rath verſammelt hatte , die drei
Männer vor ſich beſcheiden , hielt ihnen ihre geſtri⸗
gen Reden vor und begehrte darüber nähere Aus⸗
kunft . Natür lich waren ſie hoch erſchrocken , aber ſie
mußten ohne weiters geborchen . Da fing dann der

Erſie an zu geſteben , daß er einen böſen Nachbar
habe, der ihm alles Herzeleid anthue , deſſen ganzes
Sinnen bleibe ſtets auf ſeinen Nachtheil gerichtet ,
dabei ſei er ſo verſchlagenen Geiſtes und von ſo gu⸗
ter Geſundheit ,als ob er ganz expreß zu ſeinem täg⸗
lichen Verdruß geſchaffen worden wäre . — Als der
Mann mit ſeinem Vortrag fertig war , befahl der
Araberfürſt kurzweg , man ſolle ihm hundert Prügel
geben . — Nun kam die Reihe an den Zweiten . Zit⸗
ternd ſagte dieſer , er habe eine ſogar ſchlimmeFrau ,
die ihm Tag und Nacht keine Ruhe laſſe , und das Le⸗
ben förmlich verleide . Wie der mit ſeinen Klagen
zu Ende war, bekam er eben auch , wie der Erſte , hun⸗
dert Prügel . — Muthig trat der Dritte vor und

ſprach : Großer Kürſt, ich fehe , duß dnfehrſtrenge
verfährſt , doch höre meine Trübſal : Ich habe einen
ungerathenen Sohn , der auf dem Weg des Laſters
wandelt . Ich erzog ihn nach den Lebren der Tugend ,
er befolgte ſie aber nicht , und ward liederlich , er iſt
das Unglück ſeiner Mutter geweſen , und bleibt jetzt
die Qual meines Alters .— Traurig ſchwieg der
arme Mann . Da ſprach der Fürſt , man gebe ihm
tauſend Goldſtücke ! Und zu den Räthen gewendet
ſprach er weiters : „ Ihr wandert Euch über meine
Entſcheidungen ? verehet ſie vielmehr als Aus⸗
ſprüche des gerechten Sinnes eures Fürſten . Ziemt
es ſich, Gott und die Obrigkeit anzuklagen , wenn
man ſich ſelbſt helfen kann ? Der erſte Mann that
dies , während er mit geringer Beſchwerde haͤtte die
unerträgliche Nachbarſchaft verlaſſen , und wo an⸗
ders hinziehenkönnen . Ebenſo der Zweite Giebts
keine Geſetze gegen böſe Weiber ? Warum hat er
ſie nicht angerufen . Nur der dritte iſt wahrhaft be⸗
klagenswerth . Man kann ſich nicht gegen das Un⸗
glůck vorſehen , ein ausgeartetes Kindzu bekommen ,
das tugendlich erzogen doch laſterhaft wird . Dage⸗
gen ſchützt kein Wobnungs wechſel , noch eine Schei⸗
dung . Dieſe Trübſal folgt uns auf allen Tritten ,
es ſtört die Einſamkeit , verbittert jede Speiſe , und
legt ſich mit uns zu Bett . Mitleid iſt hier Pflicht ,
und Theilnahme blos Gerechtigkeit . Darum habe
ich den armen Vater beſchenkt , vielleicht beſſert ſich
der Sohn , wenn er es hört . “

Alle prieſen nunmehr die Weisheit des Fürſten ;
er hat gewiß wohlgeſprochen .

Zum Troſt des Landmanns .

Am 1. Dezember dieſes Jahrs ſind es 130 Jahr ,
daß in Wien der vieljährige Hofprediger des Kalſers
Leopold I. ſtarb , ein rechtſchaffener Geiſtlicher und
ausgezeichneter Kanzelredner , deſſen Predigten
noch heute ihrer eigenthümlichen Darſtellungen we⸗
gen und als Muſter beſonderer Sprachweiſe ge⸗
rübmt werden Er hieß mit ſeinem Familiennamen
Ulrich Megerle und war unſer Landsmann , denn er
kam am 4. Juli 1642 in einem Dorf bei Mößkirch
zur Welt ; als er ſpäter in den Auguſtinerorden
trat , nannte er ſich Pater Abraham , und unter die⸗
ſem Namen iſt er vorzüglich bekannt . In ſeiner
frommen Heiterkeit , in ſeinem tugendbaften Mutz .
und ſeiner redlichen Geſinnung blieb er ſich immer
gleich , ob er vor dem Kaiſer und feinem Hofe , vder
vor den Armen eines Dorfes redete . Dies gereicht
ihm beſonders zur Ehre . Aus einer ſeiner Predigz⸗



ten zur Erbauung der Landleute ſei folgende Stelle

herausgehoben :
„ Landmann ! Was ſtützeſt du den Kopf ? Hältſt

du deinen Stand nicht für den glücklichſten ? Ja

freilich , ihr denktſchlechte Glückſeligkeit , der Bauer

iſt der geplagteſte Menſch , dem Bauer wirds ſauer !

Seid zufrieden , Gott hat es ſo geordnet , wir müſ⸗

ſen Alle den Biſſen Brod im Schweiß des Angeſichts

verdienen . Freue dich , denn du lebſt in einem geſeg⸗

neten Stande . Kaiſer Friedrich pflegte zu ſagen :

„ Ein geſunder Bauer iſt beſſer daran , als ein kranker

Kaiſer . “ Und ſo iſt es auch Lieber Landmann ! ich
rede zu dit mit Sirachs Worten : Ob dirs ſauer wird

mit deinem Tagewerk , laß dirs nicht verdrießen ;

denn Gott hats ſo geſchaffen , andern Leuten wirds

auch ſauer . Hat doch Gott keine andere Leute als

Bauern erſchaffen . Sie heißen Bauern vom „ Bau⸗

en “ weil ſie Anbauer des Landes ſind . Von Natur

ſind alle Menſchen Bauern, denn Gott hatden Men⸗

ſchen erſchaffen ,die Erdezubauen . Waswar Adam ,

der erſte Menſch ? Kein König,kein
Gel

in

Soldat , kein Kaufmann ; er
˖

er nicht gleich das Paradi⸗

ter , viele Propheten und Ap

rein
sbebauen ?

t̟el ſi4 ugewe⸗

ſen . Ackerwerk , ein wackerWerk . DerFeldbau eine

ſelige Sache . Bauern ſtud geſegnete Nie⸗

mand kann ihrer entbehren . Iſt manchmal

Wetters wegen der Markt etwas lee

manalſobaldüber Mangel an Getraide

ter und Eier ; Bauern müſſen Rei

Gloße und Kleine ernähren. Sieh nun
8

an ; jeder Buchſtabe wird birs lehren , heißt es nicht
der

B Uu E SGauer )

Bereitet Armen , und ernähret Reiche ? “

Sb ſprach der würdige Pfarrer in ſeiner Predigt
vom getröſteten Landmann .

Die Welt mag ſchalten , Gott kann

erhalten .
Das Wort der Schrift , eure Haagre auf dem

Haupt ſind alle gezählt , hat ſich einſtat

ten ſehr nochdenklich bewährt . Der König Wilhelm

von England führte in den Niederlanden Krieg mit

dem König von Frankreich ; zles wer im Jahr 1095 .

Nach ihrer bekannten Handlungsweiſe hatten die

Franzoſen in

fyrchtb
geiborden , u

Darunter hacten nu

Königs von England zu leiden , weil ſie gerade

in der verödetſten Gegend eine Feſtung belagern

mußten . In der großen Noth ließen ſich nun Man⸗
che verführen , aufs Marodiren ( Wegſtehlen von Le⸗
bensmitteln ) auszugehen , obaleich eine ſolche Uber⸗
tretung der Kriegsgeſetze bei Todesſtrafe verboten

iſt . — Noth ſucht Brod , wo ſie es findet ! Eines

Tags zogen zwei ſonſt ſehr wackere und bisher tadel⸗

loſe Soldaten aufs Marodiren , wurden aber von

einer Patrouille eingefangen , und den Geſetzen ge⸗

mäß ſofort zum Tode verurtheilt . Den Obergeneral
rührte dasbittre Loos dieſerzwei Männer , die ſich

ſonſt immer rechtſchaffen und tapfer aufgeführt hat⸗

ten , deshalb änderte er das Urtheil dahin ab, daß ſie
miteinander um ihr Leben würfeln ſollten , dem Ge⸗

winnenden ſei es geſchenkt . Die meiſten Augen ſoll⸗
ten diesmal das Todesurtheil ſprechen .

Zu dem Ende wurden die Verurtheilten an eine

Trommel geführt , um darauf zu würfeln. Der Ei⸗

en zwei Sechſen , ſobaldſelben begann ; es fi
e erblickte , mußte er ſich fuͤr verloren halten .

lein , wer hätte ſein Erſtaunen zu ſchildern ver⸗
ſein Kamerad auch zwei Sechſen warf !

an war verwundert über dieſen Vorfall , und be⸗
mals zu würfeln :—und beide warfenzwei

in ſtaunendes Geſchrei
sLeben zu ſchenken . Die Offi⸗

man den Obergen
ilten zu einem n

ürfel zu reichen , vie
ich zugerichtet ; ſen . — War ſchon zuvor die

Zuſchauer geſpannt geweſen , ſo war
bei weitem mehr . Beide warfen wie⸗

ide warfen zwei Vieren !

Höherer die Hand im Spiel ! “ rief
an trug es dem Obergeneral vor , der

begnadig e Soldaten mit den Worten : „ Für
Euch ſpricht die Stimme der Vorſehung , vergeltet
es fortan durch ein ſtets ehrenhaftes Leben . “ —

Die Geſchichte meldet noch beſonders , daß beide
Soldaten den Krieg glücklich überlebt , ſich in Eng⸗

land häuslich niedergelaſſen , gemeinſam ein Geſchäft

begonnen , und als glückliche Shemänner und Väter
in hohem Alter geſtorben ſeien . Gottes Segen
ruhte auf ihnen .

Kluge Denkſprüche .

Je inniger des Menſchen Gemüth , deſto tie⸗
2 iſt der Sinn. Dies äußert ſich in kräftigen

Sprüchen , welche eine bleibende Beherzigung ver⸗

Uieten.⸗
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—

dienen . — Der deutſche Kaiſer Albrecht ( geſtorben
1508 ) pflegte zu ſagen : „Dreierlei Leute ſind mir
vor andern werth : züchtige Weiber,
ge Geiſtliche und tapfere Kriegsleute
der Weiſe , Churfürſt vonSachſen (geſt . 1525 ) ,pries
das Bauernleben als das beſte , denn
then wachſe alles , was die andern S
fen müßten . — Johannes Geiler , vor Alters ein
ſehr berühmter Prediger in Straßburg ( geſtorben
1510 ) , verglich das Menſchenleben

Fluß , uͤberden je Einer dem Andern ů

gottesfürchti⸗
Friedrich

den Landwir⸗
tände erſt kau⸗ „ Eine einzige ü

einem großen
berhelfen ſoll ,

ausgeſprochen

den es waͤhre nicht lang , und ſey doch nur eine Über⸗
fahrt . Von dem Weltlauf ſagte er : „Friede macht
Reichthum , Reichthum macht Übermuth , Ubermuth
bringt Krieg , Krieg bringt Armuth , Armuth macht
Demuth , Demuth macht Friede . “ — Ein gu⸗
ter Spruch von ihm iſt auch wieder folgender :

bellautende Pfeife verdirbt die ganze
Orgel , ein böſer Bub die ganze Gemeinde . “ —

Deutſcher Sinn bewahre , was deutſcher Sinn einſt
hat !

Alphabetiſches Verzeichniß der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmaͤrkte .
Sollten hie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſige Belehrung

Asch , 1. Donnerſtag vor Balm⸗
ſonntag , 2. Mont nach Urbani ,

3. Donnerſtag nach dem zweiten
Sonntag im Juli , 4. Donnerſta
nach Bartholomä , inerſt

nach Michaeli , 6. M ich ?
dreas , 7. am 22. Dez . ; fällt die⸗
ſer auf einen Sonnt . , ſo wird er
Montag darauf gehalten , fällt
aber der . Dezbr . auf einen
Montag , ſo wird der Markt am
Dienſtag darauf gehalten .

Aalen , 1. Lichtmeß , 2. Phil Jakobi ,
3. Fak . /A . ſonnten Mich5 . Mart .

Achern , Krämermärkte : Oſterdienſt . ,
Pfingſtdienſt . Viehm . : 1. Dienſt . 14
Tage vor d. Oſterdienſt . 2. am letzten
Dienſt .im Novbr .

Adelsheim , 14. Auguſt
Aglaſterhauſen , auf matthäustag ( 21

Septbr . ) ; fällt dieſer auf einen
Sonntag , ſo wird der markt am
darauf folgenden montag gehalten .

Albersweiler , Sonntag nachckgydius
Alpirsbach , Pferde⸗ „ Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . : 1. an Mariä Verk . , 2. am
Pfingſtmont . , 3. am Kirchweih⸗
montag .

Altenſtaig / die Amtsſtadt , 1. dienſt .
vor Palmſonnt . ,2 . donnerſt. nach
Pfingſt . , 3. dienſt nach Mar . Ge⸗
burt / 4. dienſt . vor dem Advent .

1., Pfingſtdienſtag , 2. auf
Burkbardi ; fällt dieſer Tag au/
Sonn⸗ oder Feiertag , ſo ſoll den
markt Tags darauf gehalten wer⸗
den , ausgenommen Samſtags , wo
er dann den folgenden monta⸗
ſtatt finden ſoll .

mit Dank benutzen .

„und Laurentii .
Annweiler , Krämerm . : 1. Faſtnachts⸗

Sonntag , 2. Sonnt . an oder nach
Johann Täufer , s. Bonntag an od.
nach Bartholomäus , 4. den lezten
Sonnt . im Monat Novobr — Vieh⸗
märkte : 1. den vierten Dienſt . im
März , 2. d. zweiten Dienſt . im Mai ,
3. den zweiten Dienſtag im Sept .
4. den zweiten Dienſtag im Oktober

Aopenweter , 1, montag nach Allet
heilig . , 2. mont . vor Palmſonnt .

Aſyerg / den 25. Funi .

85
0 1. Phil . Fak . , 2. Gli⸗

ſabeth .
Auggen , auf Matthäi im Septbr . ,

fällt Matth . auf ſamß . od . ſonnt . /
ſo wird er folg . montag gehalten .

Backnang,1. Krämer⸗u . Viehm ,
dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2

dienſt . n. alt Pankrat . , 3. dienſt
nach alt Eaydi

Baden in der Mʒarkgrafſchaft / 1. den
zten dienſt . im Monat März ; zu⸗
gleich am dritten ahrmarktstag
Vieh⸗ und Schweinsmarkt , 2.
den 1ten dienſtag nach Martin .
adenweiler , 1. am erſten Dienſtag
im Juli , 2. am erſten Donnerſtag
im Septbr .

Bahlingen , 1. dienſt . vor Faftn . , 2.
dienſtnach Oſtern , 3, dienſt . nach
Pfingſt . , A4.dienſt nachMatth . ,5 .

dienſt . vor demEhriſtt . ; fällt aber
derhriſtt . aufdenmittw . /ſo wird
ſolcher 8 Tag vorher gehalten .

Baſel hält Meß den 28. Oktober und
jeden Freitag nach Quatember .

Altkirch im Sundgau , auf Jakobi

*

Becherbach im Badiſchen,Krämer⸗

u. Viehmärkte : 1. donnerſt . nach
Fronleichnam , 2. auf alt Bartho⸗
lomäus oder 5. Septbr .

Beilſtein , 1. Vieh⸗ u. Krämermarkt
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . a . An⸗
dreas .

Bellheim , Krämerm . : 1. am Gonn⸗
tag vor Peitfaſten , 2. umevonnt . vor
Galus Piehm . : Jeden Monat am
Atenund Aten Mittwoch .

Benningheim /1. mont . nachRogate ,
2TErhöhung , 3. Catharina .

Berg , auf Johann Täufer .
Bergzabern , 1. den erſten Dienſt . vor

Palmſonnt . , 2. den erſten dienſtag
vorLaurentius , 3. denzweiten dienſt .
nach Martin : . — Fruchtm . jeden
Dienſtag und Freitag .

Berneck auf dem Schwarzwald , 1.
donnſt. vor Georgi , 2. dienſt . nach
Ulrich , Vieh⸗ u. Krämermärkte ,
3. mont nach Sim . u. Zud Vieh⸗
Flachs⸗ u. Krämermarkt ; fällt er⸗
kerer in deröharwoche , iſt er zwei
Tage früher , nemlich dienſt . vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulri
auf dienſt u. Sim . und Judä au
montag ſo werden dieſe leztern
Märkte8 Lage nachher gehalten .

Beßigheim , 1 . Petr .B. ,2 . Gim. Ind .
eukelſpach , 1. donnerſt . vor Mar .
Verkünd . , 2. donnerſt . n. Sim . § .

Biberach im Kinz . Thal,1 . mittw . n.
Pfngſt . , 2. miktw . nach Martini .

Bickesheim , dienßten. deme ? März ,
dienſtag nach dem 13. Auguſt und
dienſtag nach dem 8. Sevkbr .

Bietighein , Roß⸗, Vieh⸗ , Krämer⸗
und Flachsm . : 1. auf den erſten
Dienſtag im März , 2. Jah Kln⸗



3. Hfingſtdienſt . / J. Kifian, .

7 8. Nikolat ; fallen die zwei Bräͤunlingen , der 1. am Rattbias⸗ ] “ mittwoch vor Gallus ,3. am mitt

ez tern auf einen ſamſt . , ſonntag tag den 20.Febet, 25
oder mont . , ſo wird der Markt je⸗
derzeit d. nächſt . dienſ . gebalt ,

Billigheim , Amts Htosbach , 1: mon⸗
tag nach dem lejten Sonntag im
April , 2. montag vor michagelis .

Billigheim inpfalzbaiern , Viehm. : alle
Monat jeden ꝛten u. aten Mittwoch .

Krämerm . : 1. Zonntag u. Montag
nach Medardus , 2. Konntag , Mon⸗
tagu , Dienſtag nach Wallus .

Birkenfeld , 1. donnerſt vorLichtm
2 . dienſtvor Oſtern , 3. d. 21 . Huni ,
4. Jakobi , 5. den 29 . Auguft , 6. aut
Eukas , 7. auf Eliſabeth . “

Biſchofsheim à Neckar , 1. den zwei⸗
ten Montag nach Oſtern , 2 .auf den
Montag nach dem dritten Sonntag
im Oktober .

Wiſchoffsheim am Rhein , 1. Dienſt
vor Aſchermittwoch , 2. Donner
ſtag an oder nach 7 Erh

Biſchoffsheim an der La
Faſtnachtsmontag/e

2 —

a

cher drei Tage dauert , jedesm .
Montag nach demes . Auguſt ,
der 25. Auguſt auf einen
ſo nimmt aufdteſen Lag bersszarkt
ſeinenunfang , 6. iartini,7 . “

mastag Fällt der ꝛte/ d
bte u. Jte auf einen San
Sonntag , ſo wird derſelb
Montag dareuf gehalten . Bieh⸗
markt iſt jedesmal den Tag nack
dem Krämermarkt .

5

Blochingen , 1. dienſt . nach Oſt
2. donnerſtag nach Eliſabet

Blumberg , 1. D. 1. Mai , 2. auf den
Tag Jakobi , 3. den Donn
der allgemeinen Kirchwei

Böblingen , Noß⸗„ Vieh
markt , 1. donnerſt . vor Laſtnacht ,
2. donnerſtag nach Oſtern , 3. don⸗
nerſtag vor Simon u. Fud .

HBödigheim , 1. auf matthäi den 21
Septbr . 2 auf Thomas den 91. BDe⸗
zember . Fällt einer dieſer Tage auf
einen Sonn , oder Feiertag , ſo
wird der markt am naͤchſten Tag
darauf gehalten .

Wonndorf , Krämer⸗u . Vlehm . : den
1. an Trfind den 3. Mat, der ?
den 25. Zuli als am !
3. am 14. Rov als ar rtin
Lede Woche am Vonnerſtag itz
Krucht⸗u. Mictualtenmarkt ; fäht
aber auf dieſen Tag eingebot
Feiertag , ſo iſt der Rarkt
woch vorber

Bortwar , 1 auf ( Katthias , 2 auf ,
Georgi , 3. den Tag vor alt Ballt .

Btackenheim / 1. Egydi , 2. Martini .

Magdalena
22 . Juli , 3,Bartholomä 24. Aug. ,

4. Conradi 26 Rovbr .
Breiſach ( att ) ,1 . dienſt . nachLätgre ,

2. den 22, Aug . ,3 . Sim . Jud
einer dieſer leztern Tage auſ ſam⸗
ſtag od, ſonntag , ſo iſt der Rarkt
montag darnach .

Brettach auf Matthäus ,
Bretten , Viehm : : am zweiten Mon⸗

tag eines jeden Monats Fällt er auf
einen Feſttag , Werktags darauf . —
Krämerm . : 1. am mitwoch nach
Matthias , 2. am mittwoch nach Ge⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , 4. am erſten mittwoch im
Monat Novbr . — Fällt Matthias ,
Georgius u . Laurentius auf mitt

ſo wird der Markt am Ta
fällt aber einer dieſer 4 Tage ar
nen Feſttag , ſo wird er den dar
folgenden Werktag abgehalt

·

git den 1. mai , 2. Jakobi , 3. mar⸗
tini. Fällt einer derſelden auf einer

Bonntag oder Feiertag ,
der markt den darauf fol⸗
ontag ub alten .

ühl, Stadt, Fahrm . :1. ar itth
2. d. zweiten montag im Mai, 3 auf
Laurenzii , 4. auf Martini ; falls aber
einer dieſer Tage auf einen Sennt .
oder Feiertag fällt , wird der Markt
Montag zuvor gehalten . Jedesmal
Dienſtag darauf iſt Viehmarkt .

Burkheim am Rhein , 1. am 13 . Fän⸗
ner , 2. am 16. Oktober .

Burlodingen , 1. Vitus , 2. TErhöh .

FTalw , dienſt . nach anvocav. diend .
nachRogate , dienſt . vor Richael

d Rikolat ; fallen aber Michagel
kikolai auf einen dienſtag / ſo5

Tage zuvor , der 2.
fK. daxaüf gehalten .

on u. Zudä / wann

Aud. geholten .
lappel unter Rodeck , Bieh ⸗u Krä⸗

mermarkt,der ! amzweiten mitt⸗
woch nach Johann Baptiſt , am

fällt

woch nach Martini .
Taelsruhe , Meh : 1 . den erſten mon⸗

tag bis inel ſamſtag im Junt ,
2. den erſten montag bis inel . ſam⸗
ſtag iwm November . Viehm . :
der 1. am 2. Dienſt . im Jenner /2.
am 2. Donnerſt . im Febr . , 3. am
2. mont . im März , 4 am 2. dienſt .
im Ayril,5 . im Mat , 8Tagenach
demRannbeimer , 6 am ? Dienſt .
im Kuni , 7 am . Dienſt . imguli ,
5. am i Dienſt . im Auguſt , 9 am
2. Dienſt . im Sept . , 10. am 2.
Dienſt . im Oet . , 11. am 1. Ront .
im Rov, , 12. am erſten donnerſt .
im Decbr

Conſtanz hält 2 Reſſen , ſede 14Lage
dauernd : 1. am dritten Montag
nach Oſterſonntag , 2. am zweiten
Montag nach Kariä Gebürt .

ienſtag nach Peter und
ͤ ntag nach Burkhardi .

autenzel , Pfingſtdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. amzwei⸗

ten Sonnt , Mont . u. Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittwoch u. Don⸗
nerſt . vor dem Dürkheimer Michaeli⸗
markt . — Jeden Donnerſt . Victua⸗
lienmarkt .

Denkendorf , 1. donnerſt vor Kalm⸗
tag , 2. Sim . und gud .

Derdingen, Amtsbiaulbronn ,Vieh⸗
u. Krämerm. : 1. auf Lichtmeß ,

waber Lichtmetz auf Samflag
ällt , den nächſten

ag darauf , 2, auf Oſter⸗
˖ auf den erſten Dienſiag
im Heptbr . , 4. Donnerftag nach
Martinit

Dettingen , Heidenheimet Amts ,
Dienſtag nach Galli

Dettingen heiGlatten , 1. Zichtmeß ,
2. Kilian

Dektingen unter Teck,1 . dienſt nach
Oſtern , 2. dienſt nach Ricolgi .

Diemringen , 1. Fetri u. Zauli , 2.
Matth , 3 . Sim Fud . ,4 . Thomas,

Diez , t. montenachälntont,2 mont.
nach Andica , 3 mont nach Rariä
Geb, , 4, mont nach Andreas, .

Dirmſtein , am Honntag nach Eim .
und Judä .

Ditzingen , auf Margaretha .
Dongueſchingen , 1. auf Georgii, 2.

auf goh . Täufer 3. auf Michael /
4. auf Martini .

15
9³

lit, Dornſtetten , 1. Oſterdienß „e. Sar⸗
thol . , 3. dienſt . vor Martint .
urkheim , 1i. Ffingſtmont . , 2, ſonnt .

Barthol . ,3. fonntaß nach Rich .
„ Fruchtm . jeden Mittwoch .
Dürrmem , donnerſt . nach dem Orel⸗

D
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kenigtag Viehm . ,donnerſt . vot gaſt⸗ 8. Ind. fällt er aber aufülerberl

nacht Bieh⸗u . Krämerm. , den leiten ſo iſt er den nächſten Lag darauf ;
donnerſt . im April Bieh⸗u . Krämer⸗ dienſt . nach Ricolai .

markt , denlezten donnerſt. im Junt Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm : :

Biehm . lezten donnerſt . im 1. Donnerſtag vor Mar . Verk . ,

Viehm . , lezten donnerſt . im Sey
Viehm . ,donnerſt .vor MartiniVieb⸗
u. Krämermarkt .

Durlach , Vieh⸗ und Krämermarkt :
4. den erſten dienſt . im MonatMärz ,
2.æ auf dienſt . nach Lorenzii , 3. den
lezten dienſt. im Monat Oktbr . , 4.
auf mittwoch nach d. zweitenAdvent .

Eberbach a. Neckar , 1. montag nach
Judica , 2. montag vor Pfingſten ,

8. montag nachBartholomä, K. lez⸗
ten donnerſtag im monat Novbr .

ällt auf einen dieſer Tage ein
eiertag , ſo wird der markt am

olgenden Tag gebalten .
Ebersbach , donnerſtag vor Lichtmeß

donnerſtag vor Bitus .
Edenkoben , 1 ſonntag nach Lätare ,

ſonnt . nach Laurentins .— Fruchtm
jeden Mittwoch und Samſtäg .

Edesheim , Biehm . : den zwenen dien⸗
ſtag vom Märzbis Noybr . Krämer⸗
markt am Natthäustag , Venn die
ſer aufMittwoch fällt , onntags zu⸗
vor .

Ehrenſtetten , Bieh⸗ u. Kraͤmermarkl
auf Laurenz. den 10. Aug. ; fällt die⸗

* Tag auf einen Sonntag , ſo wirk
er Markt am montag darauf ge⸗

halten .
Eichbolzheim , 1. mont . nach mitfaſt . ,

2. mont . nach alt Laurent . , 2 . An⸗
dregt . Viehm 1. donnerſt . vor Faſt
nacht , 2.donnerſt .vor dem iſten dien .
Cag im Mai , à Lonnerſhnach gol

Eichſtetien , Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 5.
Mai und 13. Geptember .

Eichtersheim , Hanf⸗ u. Leinwand⸗
märkte : 1. mittwoch nach Pfingſten
2. erſten dienſtag vor Advent .

vor Urbanstag , 3. am Donnerſta
vor Michgel stag , 4. am — 175

ſtag 551
58 .

Ellmendingen , 1. Oſterdienſtag , 2.
Montag nach Allerheil .

Elzach im Schwarzw . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Feb. , 2. den 23.
April , 3. den 24. Funi , 4, den ö6.
Seyt . ,5. den 28 Okt . , fällt einer
aufeinen Freit . Samſt . od Sonnt .
ſo iſtder Markt Rontags darauf .

Emmendingen hältVieh⸗n Krämer⸗
markt dienſtag nach Reminiſcere ,
bienſt . n. Exaudi , dienſt . n. Sim

1

eltingen , J. am Donnerſtag vor
aſtnachtſonntag , 2. am Montag

2. Donnerſt . nach Kilian , 3. Don⸗
nerſtag vor Michaeli , 4. Donner⸗
ſtag nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗u . Krämerm . :Dien⸗
ſtag an oder nach Matthias , 2
Varthol . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗ und Viehm . : 1. 2
3. an den 1. Donnerſtagen in der
Faſten , 4. donnerſt . vor pdimmelf
Chriſti , 5. Mont . vor Kar . Geb . ,

6. Ront . nach Rartini . —Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach
demRalmſonnt . ,2 . anRar . Heimſ .
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt / am mont . darauf , 3. am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . , 5. an

St . Johannistag im Dezember .
Eopingen , den zweiten montag

im März , L. am zweiten mittwoch
im Mai, fällt auf dieſe Tage ein
Feiertag / ſo ſind ſie Tags darauf
3. auf Bartbolomä , fällt Barthol .
aber auf einen ſamſt oder ſonnt . ,
dann wird der Markt am montag
darauß gehalten ; 4. montag vor
Sim u . FJud .

Erſtugen , Dienſt nach Bhil . Sae
BVonnerſt nach Rartini

Erzingen , im Kleggau : Krämer⸗ - und
Viehm . : 1. am Faſtn ichtmontag ,
2. amHfterviepſt.,J. am erſten Don⸗
nerſt . im Septbr . , 4. an Konraditag ,
26. Novbr . ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . , ſo iſt der markt am Montag
darauf .

Eſſingen , Viehm . : Am zweiten Don⸗

nerſtag jeden Monats ; fällt auf ei.
nen ſolchen Donnerſtag ein Feſttag ,

ſo iſt derMarktam Mittwoch vorher .
Etlenheim im Breisg , Vieh ⸗u. Kra

merm . : am Mittwoch an oder nad
Agatha , Medardus Bartbol un
Martini . — Beſonderer Biehm .
am dritten mittw . des Monats April

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Plai
2. an Matth .

zttlingen hält Bieh⸗u. Krämerm 8.
1. auf Matth . in der Faſten , 2. auf

ak ,s . auf Rart . /A. auf Thom ;
allen nun die s erſten auf einen

freit . , ſamſt,ſonnt . od. mont . , ſo
wird der Kerkt den dienſt darauf
gehalten ; fäkt aber Thomas auf
einen freitatz ſumft . , ſonnt oder
mont . , ſo wird derzsarkt d. dientt .

uvor gehalt . Den 3. mont - ieden
onats wird Viehm gehalt . , in

den Ronaten aber / in welchen di⸗

Jobigen Krämerm , falen , wim
kein Ronatsm . ſondern der Bieh⸗
markt den Tag vor dem Krämerm .
abgehalt . Fällt aufd 3. mont ei⸗
neß Ronats ein ſo wird
der Monatsm . den Werkt . darauf
geh . Feden mittw . iſt Schweinsm .

Fohringen, 1. Ront. vorsichtmeh⸗
2. Rontag nach Tantate , 3 . ul⸗

riei , 4. Richaeli , 5. Kicolai .
keldkirch , den 1. auf Kohannt , 2.

auf Kichaeli , 3. auf Thomas.
Feldrennach / hält Vieh⸗ u. Krämer⸗

mürkte 12, Kebr . , 10. März / 13.
uli u. 16. Geyt Fällt aber einer
diefer Tage auf einen ſamſt . ,ſonn⸗
tag oder feſttag , ſo wird der markt

—Donnerſtag voͤrher gebalten .
Frankenthal , Ziehm . denerſten don⸗

nerſt ſeden Monats. Krämerm . : 1.
Sonnt . nach Zoſeph,2 . Gonnt . nach
Feter u. Paul,3 . Konnt . n. Andreas .
Fruchtm . jeden Freitag .

Lrankfurt a. M. hält Reß , die am
Oſterdienſtl , die 2. auf Rar. Geb .

Fällt War . Geb. auf ſonnt . mont . ,
dienſt od mittw . ſo fängt ſie mon⸗
tags in dieſer Roche an ; fällt es
aber auf donnerſt freit .o. ſamſt . ,
ſo geht ſie montags darnach an.

Freiburg i . Greisg hältmet 1. auf
den montag bis inel . ſamſt nach
dems fonnt n. Oſtern , 2. auf den
montag bis inel famſt nach dem
zweiten Sonntag im Rovbk . —
Piehm . : Amzweiten Donerſt . jeden
Monats , bei Feiertagen Donnerſt .
darauf , ausgenommen in der RMeſſe,
wo der Biehm . am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

zreinsheim , aul ſonnt . nach Mariä
ebürt , dauert zwei Tage.

Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Viehw . :
1. an Lichtm . ,2 . am 1. Rai , 3. an
Hakobi , 4. an Michaeli ; fällt ei⸗
ner der genannten Lage auf einen
Sonntaͤg / ſo iſt er dienſt hernach.

Friedrichsthal , Kraͤmer⸗ u. Biehm . : 1.

Dienſt . vor Chriſti Himmelf . , 2. den
zweiten Dienſtag im Oktbr .

Frieſenheim , Zahrm . Pittw . inder
2. Woche vor der Kaſtn. u . Ritt⸗
woch vor Galli .

Friolibeim , Krämer⸗Roß⸗ u. Biehm . :
Jakobi und Sim . Jud .

Furtwangen auf m Schwarzwald ,
Viehm . : 1 am2 . mittw . im Rai,
Vieh⸗ u. Kräm . am mittw . vor
gohanni , 8. Viehm am 1. mittw .
im Seyt . , A. Vieh⸗ u. Kräm . auf
d. 4. Dezhr . ; fällt auf die zerßen

f



Tage einfFeierta
am Donnerſtag

einsheim , Sonntag nach LudG
wig.

Geifingen , Vieh⸗ u. Krämerme1

darnach

dienſt. nach Lätgre , 2. dienſt , in
der Woche vor Bfingſt . , 3. dien⸗

dienſtagſtag nach St . Kakobt ,
nach Allerſeelen .

Geißlingen an der Stat
nach Envoc . ⸗
niſcere , dienſſag nach

Gengenbach , Vieh⸗ u.
mittwoch vor
vor Martini .

Germersheim , 1.
tag nach Mar . G
den Dienſtag .

euli

Gernsbach , Krämerm . 1 . amiweiten
montag vor Oſtern , 2. am erſten
montag vor Pfingſten , 3. Bar⸗
tholomäus , fällt jedoch dieſer Lag
auf ſonnt . , ſo wi
mont . vorher abgehalt . , 4

9, dienſtag Grieſſen im
dienſt . nachRemi⸗

Krämerm . 1.
Seorgi , 2 mittwoch

6
ſtmont . 2. ſonn⸗

eb. —Fruchtm . je⸗

g/ ſo iſt der marktſsondelsheim , Viebmärkte : mittn
vor Hregortus , den erſten dienſt . in⸗
Juli .

Grgben , Dienf
Dienſtag vor Kaitfaſten .

Grafenhauſen im Schwarzw
Kahr⸗ u. Viehm . : 1 . den23. KA0
2. donnerſt . nach Fronleich

E

a4
*

.

guf einen ſonnt . oderkeiert . , f
iſt der Rarkt Lags darauf .

E igundätag ,. den 10. Aug.
lich an Laurentii , 3. den 28. Hkt .
dei . an Sim . u. Lud . , 4. den 2
Dezbr . , det am unſchuld Kindl

9 . — Fällt eine
einen ſonnt . ſo wirt nat
darauf folgenden mont . geh
Viehm . : am erſten Donn
in den Nonaten Fanuar
Ayril , 1

kind . ⸗Markt am mont vor Gfingfnachten . —Viehmärkte : Groß⸗zngelſtag vor PetriSt ter,
2. Don⸗ dig . 2 .nerſt vor Ehriſti Himmelf . , fällt Hroß⸗

aber dieſer Donnerſt . in denApril / ö
ſo wird der Markt am erſten Dien⸗
ſtag im Matabgehalten ; 3.Dien

ſtag vor Ba
vor Martit
Donnerſtag

tholomä , 4. Dienſtag
i. Sodann am erſten
in den Monaten §an . ,

März , April , Zuni , Kuli , Sept . /
Oktbr . u. Dezör . ; ſollte auf einen
derſelben ein Feiert . ſeyn , ſo wird
der Markt am Dienſtag darnach
gehalten .

Giengen , 1. Nai ,

Judä . §
auf ein. donnerſt . ,ſo

rkt den dienſt . darauf ab⸗
gehalt .

Gochsheim , Krämer⸗ u. Viehmärk⸗
te : 1. Piont . vor Joſephus Vieh⸗
markt , Lags darauf Kramerm. /⸗
den eten mont. im Fuli Viehm . ,
Tags daraufKrämerm . ,3 . Andre⸗
asKrämerm. ,den Lag zuvor Bieh.
markt . Fällt Andr . auf famſtag ,
ſonnt . od . mont . ,ſo wird der Vieh⸗
markt mont . vorher und den Lag
darauf der Krämerm . abgehalten .

Götzingen , am 20. Oktbr . , lällt die,
ſer Tag auf Sonn⸗ oder Feiertag
ſo ſoll der markt Tags darauf ge⸗

auf eit
ynntag , ſo

1„
ttw

. : 1. auf Za
3. Eim . u .J

Fruchtm . jeden Dien
üglingen , 1. diet
2. den 18. Auguſt.

Gundelsheim , 1 . Georgit ,2. Jac . /s
ſonnt . nach Rich . , A. den 18 . Rov .

Gutenberg , 1, Ur
vor Wichaeli .

Helgerloch⸗ 1. mont . n. Kichtme
2. montag vor Himmelfahrt/ ,

Ratth . , 4. Nieol .
Haiterbach , Dienſtag nach MRatth .
Harmersbach das Khal,2 . Gonntag

vor Rar . Geb . , 2. auf Galli .
Haslach im Kinzigthal , Vieh⸗ und

Krämerm . : 1. den iſten mont . in
der Faſten , 2. mont . nach Jhill u
Jakobt , 3. montag nach Petr . u
Haul . , A. mont . nach Michaeli,s .

5
3

halten werden , ausgenommen am⸗
ſtags , wo er dann den folgenden
montag ſtatt finden ſoll .

mont . nach Mart . 3
Haßloch , Viebm . . Len dritten dienl

ſeden Monats ; fällt einer auf einen

tag nach Catharina
Id
il

n . / 3
den 6. Oet. Fälit der erſte u. lezt

Kleggau,Fahr⸗ u. Bieh⸗ nu. Kudä , 3. dienſtag nach Nicolai .märkte : 1. amd. Hiärz , di . angku⸗ bayingen ,1. donnerſt . n. Lätare , 2.

t. vor Palmt . ,

ban , 2. donnerſtag

chriſtlichen od. jüdiſchen Feiertag , ſo
wird er auf den folgenden Dienſtag
verlegt .— Krämerm . : 1
Sonnt . im Mai
Sonntag im Oktbr .

1f

den erſten
2. den vierten

Afmebaßme eim a. Neck . , Krämerm . ! t
ndonn . im Mat , 2. am
g nach Mar. Himmelf . ,3. donnerſt . nach Mar . Opfer .

Hauſach im Kinzigthal , 1. dienſtag
nach 3König, 2. dienſt. nach Gim .

0

donnerſt . n. Niti ,3 an Fakobi ,A.
donnerſt . nreErh . , 5. donnerſt . n.
Fart . , 6 donnerſt in der ganzen
Wochen vor Weihnachten .

bechingen , 1. mont . vor ( eorgii , 2.
mont vor Jac . , 3 . mont . nachſhti⸗
haelt , 4. mont . in der Quatem⸗

Woche vo eihnachten .
ſſen : 1. den erſten

dem 15 Rai ,

i Lebruar ,
Ayril/g . lez⸗
A. den eten

Fruchtmarkt :
iſt dieſer ein

onne
m . ;3 montag an oder

or Michageli , Krämer⸗ u, Viehm. ;4.
Donnerſtag vor Allerheil . , Viehm .
enheim ,1. Phil . Jac. , 2. gacobi /

th . , A. A as .
Bi

ag vor he⸗
19 vor Urban ,

age .
Heimbach , Montag nach Gallus .
Heiningen , Noß⸗Vieh⸗ u. Krämer⸗

markt , Mar . Verkünd .
Heitersheim im Breisgau , 1. mont .

nach Varthol . , 2. den 6. Dezbt .
belmſtadt , 1am 10. Auguſt ,2. am 16.

Oktbr . Fällt einer derfelben auf
einen Sonntag , ſo wird der markt
am nächſten montag abgehalten .

Heppenheim , Vetr . Kettf .u. Andr .
Herholzheim , 1.dienſt . nach Oßern /
2. dienſt . nachPfingſt . d. 28. Okt.

Herrenalb ( Kloſter ) 1. dienſt . nach
Quaſimod . , 2 . den 8. Oktbr .

Herxheim , am erſten Sonnt . im April

5



u. Oktober — Viehm . : am erſten

Miitwoch jeden Monats .
mittw . vor Pfingſt . , 2 .

ntag vor oder an 34
Dilsbac bei Sinheim , 1. Dienſt . nach

dem weiten Sont ntag, K Montag Kehl ,G
nach Peter u. Paul ,3. Mont . nach
Mar . Geb⸗

Hördtenh . Gernsbach Vieh⸗u . Kré4•
mermarkt auf Oſterdienſt . dienſt .
vor Koh
Mich aufeinen ſonnt . , ſo wird er
folgenden dienftag Rahg ten.

Hobenbaeiech
Hornberg ,

Foſcvöstag (18
fer Tag auf 4

85Sonntas, ſo w
10.—montag darau 0geha

Peter u. Paul ,
auf einen nſamſ
der markt am
3. montag
aber Warthol .

iftder markt ac
donnerſte
unſch

ch 8411 5.
ndl .Tag⸗ 16

vor
A

Mear Geb.
Inneringen , 1. an KErf . 2

kobi , 3 . anzErh . , 4. an

Khte 1. amerſtenmontag im
(Ar

nen ſonnt . oder mont. , ſo wird d
Markt am zweiten mont. albgeblt.
2. am Pfingſtdienſt . ; 3. am erſten
Monteag nach Bartholomä ; fälli aber
Barthol . auf einen ſonnt. , ſo wird
d
8

Markt am zweiten montag nach
Barthol . gehalten .

Kaiſerslautern , Viehm . : den 1. Okt .
Krämerm . : 1. dienſt . nach — 852. den dritten Sount . im Mai ,
den erſten Sonntag im Auguſt

1
dienſt . nach Martini . Fruchtm
jeden Dienſtag.

Kaͤndel , Biehm . : den erſten dienſtagden
zten Konnt . im Härz , 2. den 16ten An
Mai , s. inonntag vor Allerheilig. —

ſeden Monats ; Krämerm . : 1.

Jeden Mittwoch Fruchtmarkt .
Kandern : 1. Dienſtag nachLötara ,

2. Katharina ; fällt Katharine

an Mich fülkase Kenzinge ni . Breisgau ,

I
er am

er ſonnt . ſo iſt er mon⸗

fällt aber der 1. M

aber auf einen Freitag, Samſtag,
oder Sonntag ſo wird der markt

Dientag nachher ſtatt finden .
Biehm . ; den zweiten Donnerft . 40
in jedem Monat .

Stadt , Krämer⸗ n . Viehm . :
der . Oſterdienſtag / 2. Pfngft⸗
montag , 3. amerſten Dienſt . im

Bartint. am zweiten Dienſt . nach

Viehm .
ochendorf, guf aichtm u. Georgii /
und auf Kklian und Thomas .
on ich, Krämerm . : 1, montag
vorPfingſt . 2 . mont . n . Sim . Jud . ;

fäͤütlezter er auf einen Monk . , ſo
wird er den nemlich . Tag gehalt . —
Pferd⸗ u. Rindviehm . : am dritten

donnerſt . in den Monaten Februar ,

rtini . Juli und Septbr .
Krämer⸗ u. Konigehofen auf Georgii , 2. ſonn⸗

Sleknärkte
ſt. nach tagn . Matth . ,3 . ſo 3 Rachssaeb.

t / Lau - Kork , hält Krämer⸗ u. Vie chmarkt
bß

arkt

donnerft. in
ei3

ſonnt . , .

75ge

erſtenDienſt

merm . am

Dienſt . jeden
n. : am zwe iten

u. Okt.
bach/ Die 1 nach

an oder n
115

alt

3. 25. Nov . ;
Sonn⸗oder eiert . / ſo 11er dene
folgenden Lag .

Klingenmi imſter, 1. den letzten Sonn⸗

tag im April ,2. erſten ſonnt . , mont .
und dienſt . nach Barthol .

Knittlingen , ꝛten dienſt . im Febe

auf Simon und Judä , wenn dies
aber auf einen Sonnt . fällt , den

a5 Dienſtag, darauf .
f3 Jöhanni , fällt er

nſt . oder Sonn⸗
2 aas ddarauf .

en D083 Fe r./ 2. Kirch⸗
il hmontag„A. Tauberbiſchofsheim ,W5 iſt . im Marz / Mai,

hr. U. Be⸗
1erWIdn

bei ? 51105 W10 4.
DSue nach Matthias , 2. Don⸗
nerſt . oor Jakobi , 3. Donnerſtag
nach 1

Erl Me

1 Piee Kan llerheil . ,A.

ſtind .leit ganzer uWoche verJieh⸗
Aktbr .

N
eihnachten . ver Vſonderer “

im
5 Bef
markt : am iſten dienſt .

Laichingen guf der Aly , . Püngfim.
2. Dienſt . nach Galli/3 3, Andiäas .
ubsheim enege nach Egydi.

33767 1. denerſten ſonnt . im Mai ,

4. den erſten fonnt . nach 1Erhöh .
Fruchtm. jeden Dienſt .u. Donnerſt.

züangenan, 1. Oſterm . 2. Pfingſtm .

Liehmarkt , dienſt . vor Mar . Verk

Bieh⸗ u. Krämerm. , lezten dienſt . in
Mat , Vieh⸗u . Krämerm . , dienſt. an
oder nach dem 15. Juli Biehm. dien

K0 vor Barthol . Nieh⸗u . Krämern.Sim. u . Jud . Krämer⸗ , Hanf

u. Biehm . ; fällt aber Sim . u. ud . au .
einen freitag, ſamſtag oder ſonntag
ſpowird der Markt amdienſtag zuvo⸗

chaeli , 4. Khezutz
Augendertingen Joh . Wapt .

angenbrücken Biehm . : 1. dienſtag

nach Lichtm. , 2. dienſt , an oder vor

Bregori , 2. Dienſt . an od. voreorgi ,

4. 1 0 Joh . Täuf . ,5 . montag
nach Rar . 825 (Pienſt . darauf Krä⸗

8 711 . ) 6. dienſt . nach Mar . Emyf .

Ledesmal wird auch ein Schweins⸗
markt gehalten .

abgehalt.; Dienſtag vor Thomat zangenkandel , an Mitfaſt . , Georgii



und Hafi .
Langenſteinbach , der erſte Viehm

am dritten Donnerſtag im märz ,
der zweite Vieh⸗ u. Krämerm .
Dienſtag vor Pfingſten , derdritte
Viehm , am dritten Donnerſtag
tim Juli , der vierte Vieh⸗ und

8 Dienſtag vor Sim . u.
Judä .

Sauffen , die Stadt , t . Mich. 2. Thom .
Lauffen , das Dorf , 18. Mai .

ersheim , den tſten Bonnt . nach
artholomä

Keinſtetten ,
mont . , 3. Jac . , 4. 6

Beipzig, Meſfe : 1 Neufahr,2 . Hud
3. Sonntag nach Mich⸗

Benztkirch , i. am m nach demer⸗
ſonnt. i . d. Faft. 0
Eulogit den 25 , Sunt , fällt aber
Eulogii auf ſonntag ſo wi
Rarkt am sol Aenſt ge
„Dienſt . an ö '

Bichtenau in der
ain 1. donnerſt .
Donnerſtag vor Mei

weiten donnerſta⸗
Küllt aber eine
auf einen chriſt
Keiertag , ſo w
vorber gebalte

Eimbach , 5
tober . Fällt einer
einen Conn⸗ oder
der markt am nöt
auf gehalten

Sindau , 1. den erſten freit . im g
2. den erſten Freltag i

„ Wieh⸗1
Montag nach Lätare , 2. am erſten

donnerſt . im Juni , 3 am mont . nach
Mar . Geburt , 4. am donnerſt . vor
Martini .

Loffingen Vieh⸗u . Krämerm . : 1.
am l. Mai, 2. am21. Septhr . , 3.
am 28. Dezbr . Fällt einer auf ei⸗
nen Sonntag , ſo wird er am dar⸗
auf folgenden mont . abgehalten .

Körrach , Krämerm . : mittw . vor
Kiatthias und mittwoch vor mat⸗
thät . Viehm . : am dritten Don⸗

1 64 leden MRonats.
5orch , 1. Rontag vor Pfingſten

. Rontag nach 1 Erh .
85

5 Ritf . ,NaM z. amiſten donnertt . im Sept. ,
3. auf Cath FälltKath .auf ein

8‚

2 fzar, Verk . , ſ˖

Rt

kärkre
lich . oder fudtit
rd er donne

eſer Tage auf
jertag , ſo ird

yſten Tag dar⸗

f

hlͤerg , den 1. mont . n.
f

ſonnt . , ſo iſt d markt montedrauf .
Waikammer , Sonntag vor Pfingſten .
Ralſch .1. auf dienſt . vorgoſephi7 .

auf Sim . H. ; fällt aber Sim . g.

N

üli, 2. am 28. Ok⸗

Mönchweiler ,

Malich bei Wiesloch , am Reuſt nack
dem Fronleichnamit⸗

Aalterdingen , dens .
nach Catharing .

Mannheim , zeß : 1. den 1. Mai ,
2. auf Fichagelis Viemärkte den
erſten Dienſtag in jede nal ,
nur im Oktbr . den in der
lezten Meßwoche .

Marbach , 1. 5
freitag vore
dienſt . nach ö
arkdorf am L6
märkte : 1. am

mſt . oder Sonnt . ſo wird
ner⸗ u. Leinentuchmarkt

am folgenden mont . geh
Montag nach Mariä G
Donnerſtag vor Rartint .— Ge⸗
ſpinnſelmarkt am Niim

Novbr . — Viehn
Kar, Lichten

ge
im Ma

1¹ 19. 5
Aug. , dienz.

ach Mar .
onnerſt . im Febr.

donn od .1778 4 3arkini ,3 .

Jage ein feiert .
vorher .
hi , 2. auf Lan⸗

äfl
on

2
n⸗ oder
m natz⸗Harkt

veiten Donner⸗
lvierten Don⸗

Nobember3 1 nd wenn

br . u n den Jahemarkts⸗
kagen im de

künchweiler in Rh
te, 2. auf Al4aith

ftag arVonnerf

atz im Rovbr .
émerm . : 1. am

ckarelt , 1. am Pängſtdtenſtag 2.montag nach Rochus .1. montag vor Faſt⸗
pt . , 3. auſ La⸗
oh vt. und

amſtag oder
der Markt am

arauf gehalten .
ezten dienſtag im

19, 2. den lezten dienſtag im

t11

montag im mi
gende Krämer⸗ ,
8. montag
montag
Bartholomä .
eli 7. montag
8. montag vor

ag vor JN

1
alhar . u

J Gede
Aeuenburg am Rhein Krämereu .

BViehm. : 1. am 25. April , 2. am
16 . Seytbr.

Lenenſtein , Maric Verkündig
Neuhauſen , Vieh⸗ , Pferd⸗ u. Schwei⸗

0 „4. den 6. Geßtbr Tag dar

trch , Lmont . n. Her
Vöngſldienſt , S. an
Simon und Fudas , 5. ar

Mosbach , Krämerm . : 1. Kasnacht
montag , 2. Oſterdienſt . , 3. Zoh3 freit . ,ſamſt . od. ſonnt . /

wird er deenſt vorher gehalten . nem : amdritten Donnerſt. im Fe⸗
bruar , Juni und Septbr .

Bapt . ; fällt jedoch dieſer Lag



VPieß⸗ s
Sehaſtians

möntenachsä
fingſt . /s . mont

a. d. Setwarzes
: L. auf

tag d. 0 Januar2
tare,3 . mont vors
nach Jakobi,5 . an Sim .

2ten Dienſt . “
Keaftadt b. Zif

Bfingſten , 2. do
Neuſtadt a. d.

9

zi

vorher
A

dag vor d
wenn aufdi

den erſte
ttag in der
Donnerſtag na⸗
Donnerßag nach z

Oberlenningen , Die
Verk . , Dienſt . vor

chaeli .
ſt. vor Ma

Kar . Gebh
Oberndorta Beckar , Bieh⸗u. Kra⸗

Gregori , 2. Phil . Ka⸗
kobi , 3 am 20. Juli , 4. Bartho⸗
merm . : 1.

u. Fudä ;
fällt aber dieſer Tag u . d St . Se⸗
baſtianstag auf den Freit . , Sam⸗
ſtag od. Sonnt . ,wird ſolcher nach⸗

en mont . darauf abgeh . — So⸗
dann im Nonat Aßril , Zuni ,

Aug . , Septhr . ,Nov. jedesmal amO

Dienſtags vor

rfind . , 2. mont . u. dien
nach 1 Erhohung .

Offnadingen imiökeisgan , 1. Oſter⸗
dienſt . , 2. Heil . FTag (14. Gept .

Olnhauſen , 1. mont . v Lichtm . , 2
mont . vor Phil Bak . ,3 . Dienſtag
nach Karthol .

Oppenau , 1. Foh , Bapt . ,2 Barthol
enheim ,1 Dienſt . nach Kabian

2 den 19. Kuli .
ſterburken , Krämerm . : 1. montag
˖ ilian , 2. auf Gallustag 16. Oe⸗

rHJ fällt dieſer Tag auf freitag ,
t. oder ſonnt . , ſo iſt der Markt

tag darauf ; 3. montag nach

nſtag u.

Montas dor Barthel .
Offenburz , 1. montatz und dienſtag

i . Reichenbach ( K

am mittw . v. Sartbok . , em mitt⸗
woch v. Maärtini . Biehm Ale mo⸗
Unte vom Anfange April bis Ende
Septb . , und zwar in jedem monat
am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Tage , was auch v. d. Bahr⸗
märkten gilt , ein Keiertagſ ein, ſo
wird am Dienſtag⸗ und wenn auch
dieſer ein Keiertag ſein ſollte⸗ am
darauf felgenden Donnerſtage der
RKarkt gehalten werden .

Nangendingen , 1. Mont vorPfing⸗
tren , 2. Ront , vor Galli .

Raftatt Krämermärkte : auf mon⸗
tag an oder nach Georgi , 2. ahf
möntag nach Zartholomä . Vieh⸗
märkten der 1. u. 2. jeweils den
Tag nach demKrämermarkt ,ders .
auf Katharinatag ; ſollte dieſer
guf einen Samſt . od . Sonnt. fal⸗
len ,ſo iſt der Karktiont . darauf .

Kloſter ) , 1. 14 Lag
nach Oſterdienſt . , L. Mauritius .
Renchen , 1. 5 nach Nätare ,

2. montag nach Gallus .
6„ [ Kheinfelden , 1. mittw . vorsichtm . ,

2. erſten mittw . d. Raimonats,3 .
mittw . nachartholomäustag,4
mittwoch vor Martint .ie

en Vieh⸗
di u. Dez. ,

Dienſt . u. Mittwoch
iehm . im Oetbr .

1

Iment . n . Gallus
Rikolai .

arst a
Viehm : A

Mittwoch jeden Monats . — Krä⸗
1. Dienßag nach Lätare .2

Rheinzabern , ſonnt . , mont . u. dientt !
vor Mariä Geburt .

Rhodt , Sonntas nach Alllerheiligen .
Riechen , ( . Tag nach Lichtmeß, fällt

aber Kichtmeß auf Freitag , Sam⸗
ſtag oder Sonntag , ſo wird der
markt den darauf folgenden mon⸗
tag abgehalten , 2. auf Andreas ,
föllt dieſer Tag auf Samſt . oder
Sonntag / ſo iß der markt eben⸗
falls am montag hernach

Niedlingen , 1. mont . vor aſtnacht ,
2. 8 Tag nach Hſtern , 3. montag
nach Trinit . ,4mont nachtgallus .

Liegel , Vieh⸗ u. Kramerm : 1. dienſt .
Dienſt . vorChriſtihimmelf . ,3 .Dien⸗
ſtag vor Barthole , 4 Dienſtag nach
Simon Judä . — Fruchtm am er⸗
ſten u. 3ten Mittw jeden Monats .

Plteningen , 1. Karthias , 2. Dienſt
vot Uẽs .

lomä , 5. Michaeli , 6. artini .

S. o 1. , 2. u. 6. auf einen
onntag und der 3. , 4. u. 5. auf

einen Samſtag oder Sonntag , ſo
wird der markt am darauf folgen⸗
den Montag abgehalten .

Oberriexingen , 1. Heorg, 2. Andr .
Striabeim t. montagnac Külian , Qvienbach, Diehm . , l. Am erſten

n Lichtm . 2 . dienſt n. Bet . u Paul ,
3. dienſt . an oder nach Zichaeli .

Rottweil , 1, donnerſt v Faſtnacht ,
2. Georg⸗ , 3. mont . v. Bfingßen ,
4. Joh . Täuf . , 5 . Erhöhung , 6.
Lucas Ev .

Rültzheim , Biehm . : am zten dienſtatg
jeten Ronats .

n

1 2. montag Jerheiltgen Mittwoch vom Febr . bis Novbr . Kuſt bei Ettenheim , 1. d. 13. März ,
Dimil, Ochſenbura , l Dienſtag im 2. dritten Mittwoch jeden 2. den 2“ uli od. Magdalenetag ,Aeen

Aprtl , leizten Hient im Hkihr . M außer Auguſt , Kraͤmer . Fhomas ,
Odenheim , 1. Seyptember . U. arkt : AnBartholomäus ( St . Blaflen auf d. Schwarzwald ,
Oehringen , 1 mont nachKnvocav . , 426, Funi , 14. Sept . Källt einer

dieſer Tage auf einen ſonntag , ſs
iſt der Karkt mont darauf .

St . Georgen , bei Villingen , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1. dienſt . v. Palm⸗

5 2. dienſt . vor Peter und Paul ,
3. den5. Mat , 4. den 22. Auguſt,s .
den 11. Oktbr . Källt einer der drel
leztern aufkreitag , ſamſtag , ſonn⸗

fällt dieſer Tag aber auf Freitag ,
Samſt . oder Sonntaa , ſo iſt der
Markt am folgenden Dienſtag . —
( Wenn ein Markt mit einem von
Cuſel zuſammentrifft , ſo hat er je⸗
nem von Cuſel zu weichen . )

Radolfszell , Jahrm. am mittw .v.R Eütare , dm alerr v. Pfingſten ,

1

Maleeneln, 2. Oſtermont . , 3. Pfingſtm . , 4.
men Sarthol, , 5. Gimon Judä .
6ed0l Osſtringen ( Amtsruchſal ) , an dien⸗

ſtag nach Ufrich im Zulimonat .
Oettsbeim , „ Noß⸗ u. Nraͤmer⸗

markt : 1. Pettt S5tulf . 2. am erſten
dienſtag im Zuli , 3. am 9. Oꝛtbr .

Offenbach in Rheinb . Sonntag und



tag od. montag , ſo wird d. mark

dienfiags darauf 9 5St . Jörgen , auf Geor

Gt. Leon, Aimts Phi
ſten blenſtaß

St . Rergen , u
5 inont.

Nienft. 90

itt er 0 onte
Sasbach bei N

wann Cathe
oder ſonnt . f fo tft er

1
85

zuvor .
Schaſhauſen ,

Mai,3 . d . 25.
Scheibenhardt,1 .

jedesma

Sonntag nach dem

ag⸗

8. 25. Han. /2. d. 27.
ug. , A . d. 11. Noy.

t] dem Viehmarkt abgehalten .
6

2Opengz 45 „ 1 Georg
2. Dienſtagnach 2llerheil ig.

am näml T. , 2. Krämerm mittw .

ein Feiert . , ſo iſt 5
*

Mat

Fäl bteer vei lez en Tage
feinen ſonnt ſo wird der mark !

den folgenden montag gehalten

5 Kekrn.
rbburg“hält Retz , die tſte am

Ehriſttag , die ꝛte zul Johanni ,
23. April , 2. Bonntag nach dem 10, Siegelsbach , 1. montag nach dem er - Strumpfelbrunn , 1. Di na
Auguſt , 3. Gonntag nach deme Oet .

Schenkenzell , t . den 1. AKat, 2 . Bar⸗
thol . , 3. Simon und Judä.

Schillach⸗ 42 Watehtas im 3
Peter Paul den 29. Juni ,3.
bi d . 25. Zult/ 4. Makthäus den⸗ 21.
Septbr. 6 . Andreas de Nov.

Gollte einer dieſer

den Tag darauf gehalten .
Schliengen , mont , nach Herſter Faſt⸗

Zinit 0
mont .nacht , mont . nach 2

nach Fronfaſten imsder
nach Andr

Schohtbeim, d
dier

wird wie an den i
Blebtzärktgeß,Pfingſten, ?Dienſt nad
dienſt . vor

n

Schries
erſten die . i
lezten dienſſt. im

747
799 3. den

lezten dienſt. im Kuguſt, d . A4.den
lezten dienſt . im Ot 0 Die Krd⸗e
merm . bei 1, Dund werden den
Tag nach und bei 3 den Tag vor

ürz der e denſS

Febr. ,2 .
Lako⸗

r Tageauf eiſten
Sonntag fallen,ſo wird der markt

ſten Sonntag im mai , 2.
nach dem
tholomä.

Singen , Krämer⸗ u. Viehm . : 1 . am
erſten montag im Zuni , 2. am Son,
nerſtag nach Mar . Geb,z . am mon⸗Stuh
tag vor martini . —Fälll einerdi eſer 1. mon n rei König, 4.
märkte auf einen §eeeie ö J. mont nach
er ach! Tageſpäter geha tleichn .

[ Ginsheim mont. n.
vor

montag Rogate , 2. Dienſtag nach Jakobi,
merſten Sonntag nach Bar⸗ 8. Dienſtag vor Sim . Jud⸗ Källt

auf einen ziefer Zage ein Feier⸗6 narkt am folgendes

Beorgit, “ monten .
mont v

Rogtag im Ju⸗
der Piintene

Markt am dcrauf fol⸗

jienſtag gehalten .2. amletz⸗
ontag. im Okiober .eh⸗u . Krämerm . , 1.

Jötge Kätare / 2.
Gallustag .

ſafß , am Jweiten
onats , mit Aus⸗

forzh . ⸗Wieb⸗u. Krämer⸗ t „ tn welchem der
merkte: 1. d. 2. mont .

14297 en . Tag dieſes Mo⸗
0 wird .

ldshut , Krämer⸗
u. Wiehm⸗ 14. anBlaſitag,L . mon⸗
tag nach dem weißen Sonntag /8.

1 Kfſ.Jrhieng
en

bei
—3.— mittw . nach alent . ; fälli
Balent , a. mittw . / ſo iſt der morkt

vord almfonnt . /fal tauf dief . Tag

Rurr , an Lichtme ,

„5. 1 S
10

9 15



. 9 vor der Pfingſtwoche , 4.
Foh . Täuf. , 5 . Barthol . , 6. Ri⸗
chaeli /7. Andrecs. Fallen der 1 .

4. / 5. / 6. U. J. auf einen Sonntgg /
ſo wird der Ktarkr am nüchſten
montag darauf gehalten .

Tiefenbronn , 2an⸗ Siinko di, Sin
Mag im Mai , Za⸗

Aai , 4. Kuti/W

18
onnerſtag, ſo wird de

markt an dem darauf folgenden
montag gebalten , 4. montag vor
Martint .

3＋ * * am erſten 2 Rittwoch

Uulm detOberkirrch , 1. montag vorſ
Faten . , 2. mont . nach 8

Unterachern, Otzerdtenſt . ,Pfingſtd
Unter⸗Cappel bei Bühlinder mark⸗

grafſchaſt , mi ittwockö Ratth .

Faibingen 4. ö. E
„Vieh⸗

* nach

und Krämerm .: K

Krämerm . Phil . Jak . , fällt dieſ .

Tag auf einen fountag , oiſt det
Rarkt nächſten Tonnerſtag . 3.Kräz E

38 161

am 16.„Skl⸗ , 8.Nlkv⸗
6. Dez. , 9 Veih nachtsm .

am 30. Dez . — Fälli einer dieſer
Märkte auf einen Samſt . , Sonnt
oder Feiertag , ſo wird er am Mittw.
darauf gehalten .

49*
lat 18m. 10

altenbuch, donn , an oder in der
Moche Wann Vitus iſt .

VDehr , 1. Donnerſt . vor Ralhnaekam1 . Vonnerſt . im Mai / 3. am
Donn . nach Karrhol . , 4. am 1.
Donuerſt . nach Kartini .

Weil , die Stadt , Roß⸗, Vieh⸗ und
Schweinm. : 1)0am2. Mont. im Fe⸗

fag nach d

Billingen⸗
25. Jult , 5

21. Septbr . ,b. an
den28 . Oktbr . , 7.
den 21. Derbr
markt

715

1 bomastag.
Vieh⸗ u. Frucht⸗

nerm . :ich, Vieh⸗
15 donnerſtag nach
tag nach Pet . u n⸗

monk, „ 4. mon⸗11
i entha

Aramern märkte : 1.
Sonntag nach Lätare , 2. Sonntag
vor Foh. , 3. Sonnt . nach Gallus . —
Viehm . am erſten Montag jeden

3 ats .

Benn nach
Sonm . nach 1Martini .

Waibſtaßbt ,. montag vor Joſeph/e
montag vor züingſten , 3. montag
vor Mar . Geburt , 4. montag nach

Momtag
Gorgi,

Martitu ; fällt aber Martini aufe
einen Sonnt. „ ſo wird der Markt

189 mont , darauf gehalt .
dkirch , 1. Kräm . u. Viehm .

mon⸗
*

bruar ; Dam letzten Mont . im Juli .
Roß⸗, Bieh⸗, Schwein⸗ U. Krämerm . :

Wiesloch , 1. Oſterdienſt . 2. Lauren⸗
tiitag / 10 . Aug. , fänt ſolcher auf
montag/ ſo il er Markt denfelben

0 r. abet artf dienſt .

monte ag;!J
renk . abceount ldene

3. den b. DezN coiai auf ſonn⸗
ont. darauf .

Dienſt . im Okt .
Sonntag nacha 122 u. Montag

nach Kreuzerhöhung
Wimpfen am Berg, Petri SStuhlf . ,

Rittwoch nach dem Iſten März /
Bfüngſidtenſtag , Barthol . , Mitt⸗
woch nach Eltſabeth.Wimpfen im Thal , auf Petr. u. Paul . ;
welcher 2 Tage dauert ; fällt aber

bem
u. Paul . auffamſt. od. ſonnt . ,

o wird der markt den darauf folgen⸗
den montag und dienf ſtag gehalten.Wöſſingen , Viehm . :1. den zweiten

tag im Zuni . Krämermarkt iſt jedes⸗
mal Tags darauf .

Polfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm. : 1 mittw . vorLatare /

mittw. vor Pfingſt . ,3 . mittw . vor

Kaurentii/a . mittw . vor Galli , und

mont . nach Quaf ſimod. 5) am mont .
init . ; 2 0 80

us ,
onnt .

erPfalz, 20. Januar ,
ept. Fällt einer der
markttage auf einen
rſonnt . , ſo wirdder

drei beſt imſen
Vante

ſamſt
m.erſtd N1 t. daraufabgehalt .

tenu dritten jedes „Viehm.

enftag
Tritt an5 nem der

ird der
lgend . Tag 5 tell . “nWelſchingen, Krämer⸗ u. Viehm . : derf

Iſte am Freitag vor Palmſonntag,
d. Ate am erſtenDonnerſt im Juni ;
fällt auf dieſen erſten Oennerf . ein
Feiertag , ſo wird der markt am Frei⸗
tag 3 gehalten .

91 , 1 . Georgit , 2. Maattb.Wiernsheim, Oberamts Maulbronn ,
Roß⸗u . Rindviehm . : am donner⸗
ſtag nach Oculi , 2. am donnerſtag10 850 donnerſtag im Febr . , 2. nach bem 17.Sonnt. nach Trinitat⸗

3) am montag nach Lätare ; J ) amf

n Adarauf; 805 am mon⸗
Gallus ; 8) am montag

Krämerm allein am donnerſt . in
der ganzen !

boifert , Phil⸗ Jak. Kaurent .
5iin . Fud, ; fällt einen

auf Samſt . oder Sonnt . , iß er
hernach⸗

33 Krämerm . : 1. Mar .
omastag . Fabt einer

age guf einen Samſt . oder
ſon wird der Markt am dien⸗

vor zehalten .
Hammersbach , Vieh und

m. ? 1„Otertienfag, 2.
Uſtag/ 3. Bartholom . ,
Kad⸗ Fallen leztere auf
unt . , ſo ſind ſie Mont .

f

8

einen Gol
darauf ,

Wie eſenchal, Krämer⸗ undV 3 Unachtmontag, 22³
am erſten Dienſt. im A
aber der erſte Hat auf zittwoch
oder Donnerſt , fällt, ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehalten ;
3. Ktrch eihmontag .

Zurzash hält Metz, m. Mugſtdienſtas
2 . Kghdi .

Zuenhauſen, 4. den erſten Mal,2 ,
0 thol *

0

Nat , wenn

29K1. ; den erſten u.
tag jeden MRonait,

Kränterm . :1. donnerſt , nach Säta⸗
re , 2. den zten dientt, imhal, S. Pietg
Fg bor Hakobt ,k. Hienſtag nach ni⸗
Haslitz ,4. Anbreastag . — Fruchtm .iidenVeuerſtang.

montag im Febr . ,2. denlezten mon⸗
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